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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Tiny Houses in Much -
Ihre Meinung ist gefragt!
Die Online-Umfrage zum Thema Kleinwohnformen und Kleinwohnformen und Kleinwohnformen und Kleinwohnformen und Kleinwohnformen und TTTTTiny Housesiny Housesiny Housesiny Housesiny Houses
in Much läuft noch!
Gemeinsam mit dem Verein tiny ways e.V. aus Bonn möchte die
Gemeinde Much herausfinden, wie groß das Interesse an dieser
nachhaltigen Wohnform ist.
Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit (ca. 5-15 Min.) und teilen Sie
Ihre Meinung - so helfen Sie mit, zukünftige Wohnprojekte in Much
mitzugestalten.
Jetzt teilnehmen online auf der Homepage der Gemeindeetzt teilnehmen online auf der Homepage der Gemeindeetzt teilnehmen online auf der Homepage der Gemeindeetzt teilnehmen online auf der Homepage der Gemeindeetzt teilnehmen online auf der Homepage der Gemeinde
wwwwwwwwwwwwwww.much.de.much.de.much.de.much.de.much.de..... Ebenfalls erhalten Sie die auszufüllenden F Ebenfalls erhalten Sie die auszufüllenden F Ebenfalls erhalten Sie die auszufüllenden F Ebenfalls erhalten Sie die auszufüllenden F Ebenfalls erhalten Sie die auszufüllenden Formulareormulareormulareormulareormulare
im Rathaus an der Zentrale.im Rathaus an der Zentrale.im Rathaus an der Zentrale.im Rathaus an der Zentrale.im Rathaus an der Zentrale.
Die Teilnahme ist anonym.
Wir freuen uns über jede Stimme - gestalten Sie die Zukunft des
Wohnens in Much mit!

Abschiedsgrüße
von Bürgermeister
Norbert Büscher

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Much,Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Much,Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Much,Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Much,Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Much,
liebe liebe liebe liebe liebe VVVVVertreterinnen und ertreterinnen und ertreterinnen und ertreterinnen und ertreterinnen und VVVVVertreter von Pertreter von Pertreter von Pertreter von Pertreter von Politik,olitik,olitik,olitik,olitik,
VVVVVereinen und ereinen und ereinen und ereinen und ereinen und VVVVVerbändeerbändeerbändeerbändeerbänden,n,n,n,n,

nach vielen erfüllten Jnach vielen erfüllten Jnach vielen erfüllten Jnach vielen erfüllten Jnach vielen erfüllten Jahren als Mitarbeiterahren als Mitarbeiterahren als Mitarbeiterahren als Mitarbeiterahren als Mitarbeiter,,,,, Beigeordneter und Bür Beigeordneter und Bür Beigeordneter und Bür Beigeordneter und Bür Beigeordneter und Bür-----
germeister endet meine germeister endet meine germeister endet meine germeister endet meine germeister endet meine Amtszeit in der Gemeinde Much zumAmtszeit in der Gemeinde Much zumAmtszeit in der Gemeinde Much zumAmtszeit in der Gemeinde Much zumAmtszeit in der Gemeinde Much zum
31.10.2025. Mit einem dankbaren Blick schaue ich auf die gemein-31.10.2025. Mit einem dankbaren Blick schaue ich auf die gemein-31.10.2025. Mit einem dankbaren Blick schaue ich auf die gemein-31.10.2025. Mit einem dankbaren Blick schaue ich auf die gemein-31.10.2025. Mit einem dankbaren Blick schaue ich auf die gemein-
same Zeit zurück.same Zeit zurück.same Zeit zurück.same Zeit zurück.same Zeit zurück.

MMMMMein besonderer Dank gilt der Politik, die mir in den vergangenenein besonderer Dank gilt der Politik, die mir in den vergangenenein besonderer Dank gilt der Politik, die mir in den vergangenenein besonderer Dank gilt der Politik, die mir in den vergangenenein besonderer Dank gilt der Politik, die mir in den vergangenen
JJJJJahren ahren ahren ahren ahren VVVVVertrertrertrertrertrauen entgegengebrauen entgegengebrauen entgegengebrauen entgegengebrauen entgegengebracht und mir die Möglichkacht und mir die Möglichkacht und mir die Möglichkacht und mir die Möglichkacht und mir die Möglichkeit gege-eit gege-eit gege-eit gege-eit gege-
ben hat, Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Danke für denben hat, Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Danke für denben hat, Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Danke für denben hat, Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Danke für denben hat, Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Danke für den
offenen offenen offenen offenen offenen Austausch,Austausch,Austausch,Austausch,Austausch, die k die k die k die k die konstruktiven Debatten und die Bereit-onstruktiven Debatten und die Bereit-onstruktiven Debatten und die Bereit-onstruktiven Debatten und die Bereit-onstruktiven Debatten und die Bereit-
schaft,schaft,schaft,schaft,schaft, gemeinsam  gemeinsam  gemeinsam  gemeinsam  gemeinsam VVVVVerererererantwortung zu übernehmen - stets zumantwortung zu übernehmen - stets zumantwortung zu übernehmen - stets zumantwortung zu übernehmen - stets zumantwortung zu übernehmen - stets zum
Wohl unserer Gemeinde.Wohl unserer Gemeinde.Wohl unserer Gemeinde.Wohl unserer Gemeinde.Wohl unserer Gemeinde.

Ebenfalls herzlich dankEbenfalls herzlich dankEbenfalls herzlich dankEbenfalls herzlich dankEbenfalls herzlich danke ich den vielen e ich den vielen e ich den vielen e ich den vielen e ich den vielen VVVVVereinen,ereinen,ereinen,ereinen,ereinen,     VVVVVerbänden underbänden underbänden underbänden underbänden und
Organisationen, die das gesellschaftliche Leben in Much lebendigOrganisationen, die das gesellschaftliche Leben in Much lebendigOrganisationen, die das gesellschaftliche Leben in Much lebendigOrganisationen, die das gesellschaftliche Leben in Much lebendigOrganisationen, die das gesellschaftliche Leben in Much lebendig
machen. Ihr Engagement, Ihre Projekte und Ihr Einsatz für dasmachen. Ihr Engagement, Ihre Projekte und Ihr Einsatz für dasmachen. Ihr Engagement, Ihre Projekte und Ihr Einsatz für dasmachen. Ihr Engagement, Ihre Projekte und Ihr Einsatz für dasmachen. Ihr Engagement, Ihre Projekte und Ihr Einsatz für das
Miteinander tragen die Lebensqualität unserer Gemeinde. Ohne SieMiteinander tragen die Lebensqualität unserer Gemeinde. Ohne SieMiteinander tragen die Lebensqualität unserer Gemeinde. Ohne SieMiteinander tragen die Lebensqualität unserer Gemeinde. Ohne SieMiteinander tragen die Lebensqualität unserer Gemeinde. Ohne Sie
wäre vieles nicht möglich gewesen. Danke für Ihre Zuverlässigkeit,wäre vieles nicht möglich gewesen. Danke für Ihre Zuverlässigkeit,wäre vieles nicht möglich gewesen. Danke für Ihre Zuverlässigkeit,wäre vieles nicht möglich gewesen. Danke für Ihre Zuverlässigkeit,wäre vieles nicht möglich gewesen. Danke für Ihre Zuverlässigkeit,
Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit.Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit.Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit.Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit.Ihre Kreativität und Ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit.

Mein besonderer Dank gilt auch der Mein besonderer Dank gilt auch der Mein besonderer Dank gilt auch der Mein besonderer Dank gilt auch der Mein besonderer Dank gilt auch der VVVVVerwerwerwerwerwaltung,altung,altung,altung,altung, die mit Engagement die mit Engagement die mit Engagement die mit Engagement die mit Engagement
und Professionalität die vielen und Professionalität die vielen und Professionalität die vielen und Professionalität die vielen und Professionalität die vielen Aufgaben bewältigt hat.Aufgaben bewältigt hat.Aufgaben bewältigt hat.Aufgaben bewältigt hat.Aufgaben bewältigt hat. Die Zusam- Die Zusam- Die Zusam- Die Zusam- Die Zusam-
menarbeit mit Euch wmenarbeit mit Euch wmenarbeit mit Euch wmenarbeit mit Euch wmenarbeit mit Euch war geprägt von ar geprägt von ar geprägt von ar geprägt von ar geprägt von VVVVVertrertrertrertrertrauen,auen,auen,auen,auen, Respekt und einem Respekt und einem Respekt und einem Respekt und einem Respekt und einem
gemeinsamen Ziel: Much weiter voranzubringen. Gemeinsam habengemeinsamen Ziel: Much weiter voranzubringen. Gemeinsam habengemeinsamen Ziel: Much weiter voranzubringen. Gemeinsam habengemeinsamen Ziel: Much weiter voranzubringen. Gemeinsam habengemeinsamen Ziel: Much weiter voranzubringen. Gemeinsam haben
wir wichtige wir wichtige wir wichtige wir wichtige wir wichtige VVVVVorhaben angestoßen,orhaben angestoßen,orhaben angestoßen,orhaben angestoßen,orhaben angestoßen, umgesetzt oder auf den richtigen umgesetzt oder auf den richtigen umgesetzt oder auf den richtigen umgesetzt oder auf den richtigen umgesetzt oder auf den richtigen
Weg gebracht.Weg gebracht.Weg gebracht.Weg gebracht.Weg gebracht.

DaDaDaDaDarüber hinaus bin ich dankbar für das rüber hinaus bin ich dankbar für das rüber hinaus bin ich dankbar für das rüber hinaus bin ich dankbar für das rüber hinaus bin ich dankbar für das VVVVVertrertrertrertrertrauen der Bürgerinnenauen der Bürgerinnenauen der Bürgerinnenauen der Bürgerinnenauen der Bürgerinnen
und Bürgerund Bürgerund Bürgerund Bürgerund Bürger,,,,, das mir persönlichen  das mir persönlichen  das mir persönlichen  das mir persönlichen  das mir persönlichen Ansporn gegeben hat.Ansporn gegeben hat.Ansporn gegeben hat.Ansporn gegeben hat.Ansporn gegeben hat. Es w Es w Es w Es w Es war mirar mirar mirar mirar mir
eine Ehreeine Ehreeine Ehreeine Ehreeine Ehre,,,,, Ihre  Ihre  Ihre  Ihre  Ihre Anliegen anzuhören,Anliegen anzuhören,Anliegen anzuhören,Anliegen anzuhören,Anliegen anzuhören, zu ber zu ber zu ber zu ber zu beraten und bestmöglich zuaten und bestmöglich zuaten und bestmöglich zuaten und bestmöglich zuaten und bestmöglich zu
vertreten.vertreten.vertreten.vertreten.vertreten.

Ich wünsche der Gemeinschaft Much auch weiterhin viel Ehrenamt,Ich wünsche der Gemeinschaft Much auch weiterhin viel Ehrenamt,Ich wünsche der Gemeinschaft Much auch weiterhin viel Ehrenamt,Ich wünsche der Gemeinschaft Much auch weiterhin viel Ehrenamt,Ich wünsche der Gemeinschaft Much auch weiterhin viel Ehrenamt,
Kraft, Zusammenhalt und Erfolg. Möge unsere Gemeinschaft weiterhinKraft, Zusammenhalt und Erfolg. Möge unsere Gemeinschaft weiterhinKraft, Zusammenhalt und Erfolg. Möge unsere Gemeinschaft weiterhinKraft, Zusammenhalt und Erfolg. Möge unsere Gemeinschaft weiterhinKraft, Zusammenhalt und Erfolg. Möge unsere Gemeinschaft weiterhin
geprägt sein von Respekt, Offenheit und Zusammenarbeit - mit Blickgeprägt sein von Respekt, Offenheit und Zusammenarbeit - mit Blickgeprägt sein von Respekt, Offenheit und Zusammenarbeit - mit Blickgeprägt sein von Respekt, Offenheit und Zusammenarbeit - mit Blickgeprägt sein von Respekt, Offenheit und Zusammenarbeit - mit Blick
auf eine positive Zukunft für alle.auf eine positive Zukunft für alle.auf eine positive Zukunft für alle.auf eine positive Zukunft für alle.auf eine positive Zukunft für alle.

Mit herzlichen GrüßenMit herzlichen GrüßenMit herzlichen GrüßenMit herzlichen GrüßenMit herzlichen Grüßen

Ihr/Euer Norbert BüscherIhr/Euer Norbert BüscherIhr/Euer Norbert BüscherIhr/Euer Norbert BüscherIhr/Euer Norbert Büscher

Bürgermeister der Gemeinde MuchBürgermeister der Gemeinde MuchBürgermeister der Gemeinde MuchBürgermeister der Gemeinde MuchBürgermeister der Gemeinde Much
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Konstituierende Sitzung des Rates
der Gemeinde Much
Sitzungstermin: Donnerstag, 06.11.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 06.11.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 06.11.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 06.11.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 06.11.2025, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Mensa-, Gesamtschule -Mensa-, Gesamtschule -Mensa-, Gesamtschule -Mensa-, Gesamtschule -Mensa-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Bestellung der SchiftführerInnen für den Gemeinderat BV/107/25
3 Einführung und Verpflichtung des Bürgermeisters MV/034/25
4 Einführung und Verpflichtung der Ratsmitglieder MV/035/25
5 Wahl der StellvertreterInnen des Bürgermeisters BV/108/25
6 Verpflichtung und Einführung der StellvertreterInnen des Bürger-

meister MV/036/25
7 Bildung von Ausschüssen und deren Zusammensetzung BV/110/25
8 Wahl der Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter/Innen

BV/111/25

9 Benennung der Vorsitzenden und Stellvertreter/Innen der Aus-
schüsse BV/112/25

10 Neubesetzung in Verbandsversammlungen und anderen Gremien
BV/113/25

11 Bekanntgaben der Verwaltung
12 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
13 Bekanntgaben der Verwaltung
14 Verschiedenes

Much, den 23.10.2025

Norbert Büscher
Bürgermeister
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Ferienspaß im Mucher Hallenbad war ein voller Erfolg
In den Herbstferien verwandelte
sich das Mucher Hallenbad von
Montag bis Freitag in ein echtes
Spieleparadies. Zahlreiche Kinder
nutzten das Angebot des Ferien-
spaß-Programms und hatten dabei

jede Menge Spaß im Wasser.

Mit Laufmatte, Insel, riesigen
Schwimmmatten, großen Reifen
und spannenden Tauchpuzzles
war für Abwechslung und Action

gesorgt. Ob beim Balancieren,
Hüpfen oder Tauchen - überall
hörte man fröhliches Lachen und
begeisterte Rufe.

„Die Kinder waren mit Begeisterung

MusiCa - Musik und Tanzcafé am 13. November im Azurit

dabei, und viele wollten gar nicht
mehr aus dem Wasser“, sagte eine
Mutter lachend. Das Hallenbadteam
zeigte sich ebenfalls zufrieden: Der
Ferienspaß im Mucher Hallenbad
war rundum gelungen.

Seniorennachrichten
Kegeln, Rummikub, Skat, Schach und Mensch ärgere Dich nicht

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen und
Senioren in Much und Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-
cher zum Zuhören, Mitsingen,

Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesellschaft
zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unterstützt

durch den Verein zur Förderung
caritativer Zwecke Much e. V. so-
wie durch die Altenhilfe der Rund-
schau. Das Seniorenbüro und die
Seniorenassistenz Engels orga-
nisieren zusammen mit dem Azu-
rit Seniorenzentrum und unse-
ren Ehrenamtlichen Burgi Krä-
mer, Christa Idem und Helga
Kurch diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das
leibliches Wohl.

Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
13. November 2025 von 15.00 bis
17.00 Uhr.

Wenn Sie teilnehmen möchten -
melden Sie sich bitte bisbitte bisbitte bisbitte bisbitte bis
07.11.2025, 12 Uhr07.11.2025, 12 Uhr07.11.2025, 12 Uhr07.11.2025, 12 Uhr07.11.2025, 12 Uhr an im Seni-
orenbüro der Gemeinde Much
unter Tel. 02245-680.

Ihr Seniorenbüro

Am Montag, den 17. Novem-Montag, den 17. Novem-Montag, den 17. Novem-Montag, den 17. Novem-Montag, den 17. Novem-
berberberberber.2025.2025.2025.2025.2025 findet wieder der Seni-
orennachmittag mit Gesell-
schaftsspielen statt. Mit Rummi-
kub, Skat, Schach, Mensch Ärge-
re Dich nicht und Kegeln haben
über 50 Seniorinnen und Senio-

ren den letzten Nachmittag ge-
nossen.
Unsere Schachspieler suchen noch
Verstärkung. Anfänger wie Fort-
geschrittene sind willkommen.
Der Seniorennachmittag findet
wieder in der Gaststätte Baulig

statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Damit wir genug Spiele, Kaffee
und Kuchen zur Verfügung haben,
bitten wir um eine telefonische
Anmeldung bis zum 14.11.2025,bis zum 14.11.2025,bis zum 14.11.2025,bis zum 14.11.2025,bis zum 14.11.2025,
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr unter 02245-680. Bitte
melden Sie sich auch an, wenn

Sie keinen Kuchen haben möch-
ten. Möchten Sie lieber ein
„Schnittchen“, dann bestellen Sie
dies am Tag des Spielenachmitta-
ges vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro
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Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für
Patienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon

Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter
Mobil 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.

RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04,
 Telefon: 02247/ 921555521 statt.

Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch:
10 bis 12 Uhr
Freitag: 14:30 bis 17:30 Uhr
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr unter der
Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090 oder in
unseren Büroräumen in der Dr.-
Wirtz-Str. 6 erreichen. (E-Mail:
amb.hospizdienst-much@web.de).
Näheres erfahren Sie auf unserer
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in in-
dividuell passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbüro
in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
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die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei oberstes
Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der

Familienplanung
- bei Konflikten während

der Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur

Pränataldiagnostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben

mit Kind zu gestalten
- bei der Vermittlung

von Sach- u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erziehen
- nach einer Fehl- oder Totgeburt
- nach einem Schwangerschafts-

abbruch

Bitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einenBitte vereinbaren Sie einen
Beratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unterBeratungstermin unter
02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef, Meckenheim, Eitorf
u. Bornheim durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-
en für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompetent
vertraulich und kostenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim
St. Martinus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Telefon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozia-
len Dienst des SKF steht für Bera-
tungsgespräche zur Verfügung. Für
Gespräche mit Frau Ines Mildner-
Rest bitten wir um Terminabsprache
(Telefon: 02245/958046) gebeten.
Die SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie Selbsthilfegruppe
„Der alk„Der alk„Der alk„Der alk„Der alkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg -eg -eg -eg -eg -
Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18 bis
20 Uhr in der Fabrik Siegburg, Lin-
denstr. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 7354935
u. 02241/80 60 25,
Marion, 02241/40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstelle
für Selbsthilfe im RSK

Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20, E-Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Angst undAngst undAngst undAngst undAngst und
PanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat um 18:30 Uhr in der
Villa Much in der Schulstraße 10
in Much.
Ansprechpartnerin: M. Mitera,
0151 56009082 oder E-Mail:
Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der
Rufnummer 02245/6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
0157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 89 oder unter
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinbarung.
Weitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245/3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9 bis 14 Uhr und Do 13-18 Uhr, in
der Landgrafenstr. 1 zu erreichen
(u. nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o.
0175 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD

im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien Ju-
gendhilfe auf Kreisebene und ge-
meinnützigen Zwecken dienend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
02292/95 95 94, E-Mail: Schmi-
l i n g - W I N D P FA D - S p i e l e @ t -
online.de / www.moses-online.org/
vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien) v.
20 bis 21.45 Uhr im Servatiushaus
der kath. Kirchengemeinde St. Ser-
vatius Siegburg, Mühlenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und de-
ren Angehörige im Rhein-Sieg-Kreis
Tel. 02241/1478622 -
Mo, Di, Do v. 9 bis 16 Uhr,
Mi, Fr v. 9 bis 12:30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241/177816
Fax 02241/177831
E-Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19:30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Tel. 02241/958046
Fax 02241/9580489
E-Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295/902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243/80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de
Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247/92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14 bis 15 Uhr im
KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245/3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:  Tel. 02247/92155525
u. 92155522
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Ev. Kirchengemeinde Much

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarre-
rin Sabrina Frackenpohl-Koberski,
Jubilate macht Musik. Dabei geht
es um den anderen Martin, Mar-
tin von Tours, Sankt Martin. Das
wird berührend, also seid dabei.
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
9 bis 10:30 Uhr - Spielgruppe für
Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren
10:30 bis 12 Uhr - Elternstart NRW,
ein kostenfreies Eltern-Baby-
Angebot
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
der Grundschule Marienfeld

9:30 bis 12 Uhr -
„Wichtelgruppe“ wir basteln für
den Weihnachts-Basar
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
der Grundschule Much
13 bis 14 Uhr - Suchtmobil
17 bis 18:30 Uhr -
Probe Krippenspiel
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr -
Ökumenisches Friedensgebet
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
9 bis 12 Uhr - Sprechstunde der
Familienhebamme und esperanza
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November

18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Frisch renovierte KircheFrisch renovierte KircheFrisch renovierte KircheFrisch renovierte KircheFrisch renovierte Kirche
Unsere Kirche ist frisch renoviert!
Die Baubegehung durch den Kir-
chenkreis hat ergeben, dass die
Deckenstreben lose waren und
neu befestigt werden mussten.
Weil dann das Gerüst sowieso
aufgebaut war, wurde empfoh-
len, die Wände zu streichen. Auch
der Beamer ist bald einsatzbe-
reit, meterweise Kabel wurden
verlegt.
All das ist geschehen in der letz-
ten Woche.

Das Presybterium dankt allen Be-
teiligten für die wertvolle Arbeit,
für die gute Laune dabei und ganz
besonders unserem Baukirch-
meister Thomas Glass fürs Koor-
dinieren und mit Anpacken.
Chorprojekt KonfirmationChorprojekt KonfirmationChorprojekt KonfirmationChorprojekt KonfirmationChorprojekt Konfirmation
Für die Konfirmationsgottesdiens-
te am letzten Juniwochenende
starten wir ein Mehrgenerationen
Chorprojekt. An vier Samstagen
jeweils von 9:30 bis 11 Uhr wird
geprobt. Irmela Knoll-Kliewer hat
sich Schönes überlegt. Wir starten
mit den Proben am 22. November.
Alle sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe
für Herbert Franken u. verstorbe-
ne Angehörige
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
len, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Priesterausbildung
in Osteuropa
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe als Festmes-
se zu Allerseelen, 10. Jahrge-
dächtnis für Irene Steimel u. ver-
storbene Angehörige, Heilige
Messe für Frau Karin Franken und
alle Lebenden und Verstorbenen
der Familie, Heilige Messe für
Heinz Schotten
15 Uhr - Andacht mit Gang zum
Friedhof und Segnung der Gräber
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Gremm u. Giesel u.
für geistliche Berufungen, als Stif-
tungsmesse für die Eheleute Wilh.
Sommerhäuser u. Anna Maria
Klein sowie Witwe Wilhelm Röh-
rig von Eischeid u. lebende u. ver-
storbene Angehörige
Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
17 Uhr - Andacht zu St. Martin,
anschließend Martinszug
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November -  November -  November -  November -  November - WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Lateranbasilika, 32. Sonntagder Lateranbasilika, 32. Sonntagder Lateranbasilika, 32. Sonntagder Lateranbasilika, 32. Sonntagder Lateranbasilika, 32. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe als Jahrge-
dächtnis für Konni Arnolds, Heili-
ge Messe für die Lebenden u. Ver-
storbenen der Familien Arnolds u.
Franken, Heilige Messe für Martin
Göbel u. lebende u. verstorbene
Angehörige

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am 7. November feiern wir in St.
Anna um 17 Uhr eine Andacht zuAndacht zuAndacht zuAndacht zuAndacht zu
St.St.St.St.St. Martin Martin Martin Martin Martin. Im Anschluss geht der
Martinszug. Wir bitten die Anlie-
ger, den Weg für die Kinder mit
Laternen zu schmücken. Alle sind
herzlich zur Andacht eingeladen.
Das BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé verschiebt
sich um eine Woche auf Freitag,
14.14.14.14.14. November November November November November,,,,, um 14:30 Uhr in
unserem Pfarrheim in Hermerath.
Hier ist jeder willkommen.
Der Kirchenvorstand lädt am Sonn-
tag, 9. November, von 8:30 bis
11:30 Uhr zur WWWWWahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kir-----
chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna ein.
Wahlort ist das Pfarrheim in Her-
merath. Briefwahl beantragen Sie
bitte im Pastoralbüro.
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heitheitheitheitheit (ehemals PGR)

Die endgültige Liste der Kandi-
datinnen und Kandidaten hängen
an allen Pfarr- und Filialkirchen
sowie in den Pastroralbüros zur
Einsichtnahme aus. Bitte nutzen
Sie Ihre Wahlmöglichkeiten und
unterstützen so die Kandidat-
innen und Kandidaten für den Rat
der Pastoralen Einheit.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und Erreichbarkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9:30 Uhr - Festmesse zu
Allerseelen

Kollekte f. d. Priesterausbildung
in Osteuropa
anschl. Gräbersegnung
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November

18:30 Uhr - Hl. M. f. d. Verst. d.
Woche
Donnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 November
8:10 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9:30 Uhr - Hl. M.
Kollekte f. d. Bücherei
18 Uhr - ev. Kirche: Andacht,
anschl. Schweigemarsch
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“: 6. November, 15 bis
17 Uhr, Anmeldung:
C. Crone 02295 1388
KV - und PE-WAHL: So., 9. No-
vember, 8:30 bis 11:30 Uhr im
Turm von St. Severin

St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr Festmesse zu Allerseelen
Kollekte f. d. Priesterausbildung
in Osteuropa
anschl. Gräbersegnung
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
17 Uhr RK in OL
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
8:30 Uhr - Hl. M.
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18:30 Uhr - Hl. M. - f. d. Verst. d.
Woche
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10:50 Uhr - Friedensgebet
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11 Uhr Hl. M.
Kollekte f. d. Bücherei
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
KV - und PE -WAHL: So., 9. No-
vember, 10 bis 13 Uhr im kleinen
Saal St. Josef, Bröleck
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Festmesse zu Allerheiligen
Kollekte f. d. Priesterausbildung
in Osteuropa
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
17 Uhr - Betstunde f. d. Frieden
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl. M.
18:45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November

16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl. M.
Kollekte f.d. Bücherei
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
KV - und PE-WAHL: Sa., 8. No-
vember, 16 bis 17 Uhr, nach der
Hl. M. in Bröleck keine Wahl mehr
möglich.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Wahl zum Rat der PastoralenWahl zum Rat der PastoralenWahl zum Rat der PastoralenWahl zum Rat der PastoralenWahl zum Rat der Pastoralen
Einheit (ehemals PGR)Einheit (ehemals PGR)Einheit (ehemals PGR)Einheit (ehemals PGR)Einheit (ehemals PGR)
Die Kandidatinnen u. Kandidaten
f. d. o. a. Wahl stehen seit dem 29.
September fest. F. d. Briefwahl
melden Sie sich im Pfarrbüro.
Kirchenvorstands-Wahlen:Kirchenvorstands-Wahlen:Kirchenvorstands-Wahlen:Kirchenvorstands-Wahlen:Kirchenvorstands-Wahlen:
Die Kandidatinnen u. Kandidaten
f. d. o. a. Wahl stehen seit dem 25.
September fest. F. d. Briefwahl
melden Sie sich im Pfarrbüro.

„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Alle Angebote unseres’ Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar.
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 3. bis

19. November Mo., Mi. u. Fr. von
10 bis 12 Uhr geöffnet.
In der Zeit ist das Kontaktbüro in
Winterscheid geschlossen.

Mo. bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Wir gedenken auch in unserer
Gemeinde in Much weiterhin in
den Gottesdiensten der vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
und beten für sie. Spendenmög-
lichkeiten innerhalb des kirchli-
chen Hilfswerks der Neuapostoli-
schen Kirche gibt es im Internet
Auftritt von NAK-karitativ.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
10 Uhr - Festgottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Gottesdienst für EntschlafeneGottesdienst für EntschlafeneGottesdienst für EntschlafeneGottesdienst für EntschlafeneGottesdienst für Entschlafene
Zu diesem heutigen Festgottes-
dienst, der aus der Mehrzweck-
halle Vellmar-Frommershausen
unseres Kirchenbezirkes Kassel-
Korbach via Satellit in alle Kir-
chen Westdeutschlands, somit
auch in unsere Kirche in Much
übertragen wird, laden wir alle
Gemeindemitglieder, Freunde und
Gäste ganz herzlich ein. Durch-
geführt wird der Gottesdienst

durch Kirchenpräsident und Stamm-
apostel Jean-Luc Schneider, dem
höchsten Repräsentanten der Neu-
apostolsichen Kirche weltweit.
Der Glaube an ein Weiterleben
nach dem Tod war schon zur Zeit
des Alten Testaments vorhanden.
Bereits damals glaubten Men-
schen an die Hilfe des Gebetes zu
Gunsten Entschlafener. Der Glau-
be an ein Weiterleben nach dem
Tod gehört zu den Grundlagen
christlichen Glaubens. Auch im
Neuen Testament gehört der Glau-
be an ein ewiges Leben zum Kern
des Evangeliums. Neuapostoli-
sche Christen glauben zudem da-
ran, dass auch Verstorbenen ge-
holfen werden kann. In persönli-
chen und gemeinsamen Gebeten
wendet sich die Gemeinde in Für-
bitte an Gott und anempfehlen
die Toten somit seiner gnädigen
Liebe und Allmacht.
Herzlich willkommen in unsere
Kirche in Much.
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November

19:30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
An diesem Tag findet in unserer
Kirche in Frechen ein Familien-
musiktag statt. Eingeladen sind

alle Kinder sowie auch alle be-
gleitende Eltern, Großeltern etc..
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Jugend-Gottesdienst für alle Ju-
gendlichen aus dem Kirchenbe-
zirk Köln und Bonn in unsere Kir-
che in Köln-Seeberg, Riphahn-
straße.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook. Internetseite
unter www.kath-kirchen-much.de.
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,
Kirchplatz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr. Die Bücherei bleibt am Sonn-
tag, 9. November sowie Samstag,
15. November geschlossen.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet. Die Kleiderstube ist unter
folgender Nummer zu erreichen:
015563 363906.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
2.2.2.2.2. November -  November -  November -  November -  November - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
Die Kollekte ist für die Priester-
ausbildung bestimmt und wird
herzlich empfohlen.
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, 19 Uhr - Nacht der 19 Uhr - Nacht der 19 Uhr - Nacht der 19 Uhr - Nacht der 19 Uhr - Nacht der
LichterLichterLichterLichterLichter, St. Martinus, Much
Andacht mit Musik und Gebeten
aus Taizé.
Kirchenvorstandswahlen 2025Kirchenvorstandswahlen 2025Kirchenvorstandswahlen 2025Kirchenvorstandswahlen 2025Kirchenvorstandswahlen 2025
Am 8. und 9. November findet in
den Pfarreien des Erzbistums Köln
die Wahl für den Kirchenvorstand
statt.
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Wählen kann man in Hetzenholz
in der Kirche am Samstag, 1. No-
vember, von 16 bis 18:30 Uhr, Wel-
lerscheid im Bürgerhaus am
Samstag, 8. November von 17:30
bis 20 Uhr, in Much unter dem
Turm am Sonntag, 9. November,
von 9 bis 11:30 Uhr.
St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,St. Mariä Himmelfahrt,
MarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeld
Wählen kann man am Sonntag 9.
November von 10 bis 12:30 Uhr

unter dem Turm in St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeld.
St. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, Kreuzkapelle
Wählen kann man am Samstag
von 16 bis 18:30 Uhr unter dem
Turm in
St. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, Kreuzkapelle
8./9. November Wahl zum Rat der
Pastoralen Einheit (ehemals PGR).
Bitte nutzen Sie Ihre Wahlmög-
lichkeiten und unterstützen so die
Kandidatinnen und Kandidaten für
den Rat der Pastoralen Einheit.
BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
Wir rufen alle Gemeindemitglie-
der auf, die wahlberechtigt sind,
von ihrem Stimmrecht Gebrauch
zu machen - Wahl des Rats der
Pastoralen Einheit ab 14. Jahre
Kirchenvorstandswahl ab 16. Jah-
re. Briefwahl ist bis 6. November
möglich, die Wahlunterlagen er-
halten Sie in Ihrem zuständigen
Pfarrbüro oder Pastoralbüro Much.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
St. Martinus MuchSt. Martinus MuchSt. Martinus MuchSt. Martinus MuchSt. Martinus Much
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
len - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Festmesse zu Allersee-
len, anschl. Gang zum Friedhof
und Gräbersegnung
keine Tauffeier
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
17 Uhr - Martinsandacht Kita
Much, anschl. -zug
17:45 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17:30 Uhr - Martinsandacht, an-
schl. -zug
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November -  November -  November -  November -  November - WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Festmesse anl. Patrozi-
nium m.d. Schützenbruderschaft
mit den
Erstkommunionkindern
11 Uhr - Kinderkirche
19 Uhr - Nacht der Lichter
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
16:30 Uhr - Gräbersegnung auf

dem Friedhof, anschl. Festmesse
zu Allerheiligen
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
keine Vorabendmesse
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
19 Uhr - junger Rosenkranzan-
dacht „Hoffnung“ mit dem jungen
Chor Discanto
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
17:45 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
18 Uhr - Andacht der Werlpilger
18:30 Uhr - Festmesse anl.
Cäcilienfest Kirchenchor
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
3.3.3.3.3. November November November November November,,,,, 19 Uhr - 19 Uhr - 19 Uhr - 19 Uhr - 19 Uhr -
Junger RosenkranzJunger RosenkranzJunger RosenkranzJunger RosenkranzJunger Rosenkranz
St. Petrus Canisius Wellerscheid,
für alle Jugendlichen und Jungge-
bliebenen. Eine knappe Stunde
drücken wir den „Reset“ Knopf
mit dem Thema „Hoffnung“ und
tauschen so alle Ungewissheit,
Sorgen und stressigen Alltags-
momente gegen ein Stück herz-
wärmende Ruhe und besinnli-
che Entspannung um abzuschal-
ten, aufzuatmen und aufzutan-
ken. Mit musikalischer Unter-
stützung durch den „Jungen Chor
Discanto“.
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,, 15 Uhr - 15 Uhr - 15 Uhr - 15 Uhr - 15 Uhr -
WeckmannessenWeckmannessenWeckmannessenWeckmannessenWeckmannessen
Pfarrheim Much, Klosterstr. 8
Herzliche Einladung vom Orga-
Team Senioren an alle Senioren
und Seniorinnen. Wir bitten um
Anmeldungen bis zum 7. Novem-
ber im Pastoralbüro 02245 2163.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -Samstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
16:30 Uhr - Gräbersegnung auf
dem Friedhof, anschl. Festmesse
zu Allerheiligen
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
9:30 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
17 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
15:30 Uhr - Weckmannessen
auf der Hardt
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
17 Uhr - Vorabendmesse
mit den Erstkommunionkindern
Pfarrnachrichten Kreuzkapelle
7.7.7.7.7. November November November November November,,,,, 15:30 Uhr - 15:30 Uhr - 15:30 Uhr - 15:30 Uhr - 15:30 Uhr -
Weckmannessen auf der HardtWeckmannessen auf der HardtWeckmannessen auf der HardtWeckmannessen auf der HardtWeckmannessen auf der Hardt
Anmeldung bei Marianne Fielen-
bach 02245 6117455.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November  November  November  November  November Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
len - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreislen - 31. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Festmesse zu Allersee-
len, anschl. Gang zum Friedhof
und Gräbersegnung
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
17 Uhr - Martinsandacht KiTA
Marienfeld, anschl. zug
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr.
Segen, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
16:30 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November -  November -  November -  November -  November - WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -der Lateranbasilika -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
mit den Erstkommunionkindern
12 Uhr - Tauffeier Hannes Schmitt,
Leon Söntgerath
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Freitag, 7. November, ist um 19 Uhr,
Hl. Messe mit sakramentalem
Segen.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Reformationstag: Gottesdienste an Sieg und Rhein
In In In In In TTTTTroisdorf ist Kirchenleitungs-roisdorf ist Kirchenleitungs-roisdorf ist Kirchenleitungs-roisdorf ist Kirchenleitungs-roisdorf ist Kirchenleitungs-
mitglied,mitglied,mitglied,mitglied,mitglied, Oberkirchenrätin Dr Oberkirchenrätin Dr Oberkirchenrätin Dr Oberkirchenrätin Dr Oberkirchenrätin Dr.....
WibkWibkWibkWibkWibke Je Je Je Je Janssen,anssen,anssen,anssen,anssen, Gast der Refor Gast der Refor Gast der Refor Gast der Refor Gast der Refor-----
mationsfeiermationsfeiermationsfeiermationsfeiermationsfeier,,,,, die sich um die Re- die sich um die Re- die sich um die Re- die sich um die Re- die sich um die Re-
formation der Kirche dreht. Dieseformation der Kirche dreht. Dieseformation der Kirche dreht. Dieseformation der Kirche dreht. Dieseformation der Kirche dreht. Diese
und weitere Informationen überund weitere Informationen überund weitere Informationen überund weitere Informationen überund weitere Informationen über
Gottesdienste am Reformations-Gottesdienste am Reformations-Gottesdienste am Reformations-Gottesdienste am Reformations-Gottesdienste am Reformations-
tag,tag,tag,tag,tag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
AsbachAsbachAsbachAsbachAsbach
18 Uhr - Evangelische Kirche As-
bach, Hauptstraße 52b/Ecke
Schulstraße, 53567 Asbach
Mit Abendmahl
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
19 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, 53604 Bad Honnef. Mit Pfar-
rerin Britta Beuscher
Musik: Posaunenchor
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel
19 Uhr - Versöhnungskirche, Neu-
straße 2, 53225 Bonn-Beuel (Beuel
Mitte). Mit Pfarrer Dr. Uwe Rieske
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
19 Uhr - Evangelische Kirche,
Bahnhofstr. 17, 53783 Eitorf. Mit
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Lan-
gerbeins, Musik: Evangelischer

Kirchenchor. Anschließend Bei-
sammensein im Gemeindehaus
mit Kürbissuppe, Zwiebelkuchen
und Federweißer
HeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrott
18 Uhr - Emmaus-Kirche, Dollen-
dorfer Straße. 399, 53639 Königs-
winter-Heisterbacherrott.
Mit Diakon Jörg Ebeler und
Pastor i. E. Holger Weitenhagen
HennefHennefHennefHennefHennef
19 Uhr - Christuskirche, Beetho-
venstraße 42,53773 Hennef. Mit
Prädikantin Jenny Gechert & Team.
Bis Samstag 9 Uhr Churchnight
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
19 Uhr - Christuskirche, Haupt-
straße 74, 53797 Lohmar. Mit
Abendmahl, Musik: „Lumina-En-
semble“. Mit Pfarrer Oliver
Bretschneider und Pfarrerin Bar-
bara Brill-Pflümer. Anschließend
Kirch-Café
MuchMuchMuchMuchMuch
19 Uhr - Evangelische Kirche
Much, Schulstraße 2, 53804 Much.
Thema: „Frischer Wind“.

Anschließend Wein und Suppe
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
19 Uhr - Evangelische Kirche
Neunkirchen, Dahlerhofer Straße
3, 53819 Neunkirchen-Seelscheid.
Mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hüb-
ner und mit dem Posaunenchor
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel
18 Uhr - Auferstehungskirche, Spi-
cher Straße 6, 53859 Niederkassel.
Mit Pfarrer Christoph Eidmann
OberkasselOberkasselOberkasselOberkasselOberkassel
19 Uhr - Alte Kirche, Zipperstraße 2,
53227 Bonn.
Mit Pfarrerin Sophia Döllscher
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
19 Uhr - Evangelische Kirche,
Ittenbacher Straße. 33,
53639 Königswinter-Oberpleis
Mit Pfarrer Arndt Klemp-Kinder-
mann. Thema: 1.700 Jahre Konzil
von Nizäa
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-Menden
19 Uhr - Emmaus-Kirche Menden,
Von-Galen-Straße 28,
53757 Sankt Augustin.
Thema: „Herzenssache“

Siegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-Kaldauen
19 Uhr - Friedensstraße 13,
53721 Siegburg, Churchnight-
Gottesdienst, anschließend Stock-
brot am Lagerfeuer
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
19 Uhr - Johanneskirche, Vikto-
riastraße 1, 53840 Troisdorf, Re-
formationsfeier mit Oberkirchen-
rätin Dr. Wibke Janssen. Thema:
„Reformationsbedürftig? Wie viel
Veränderung von evangelischer
Kirche ist nötig? Wie viel ist mög-
lich?“ Musik: Vokalensemble un-
ter der Leitung von Laura Loers,
mit Johannes Merkle
(Klavier und Orgel)
UckerathUckerathUckerathUckerathUckerath
18 Uhr - Evangelische Stephanus-
kirche, Burgstraße 1,
53773 Hennef-Uckerath
Mit Sabine Gerold-Schmitz und
Gunhild Zimmermann
WahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheid
19 Uhr - Evangelische St. Bartho-
lomäuskirche Wahlscheid, Bartho-
lomäusstraße 6, 53797 Lohmar
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Haushaltsberatungen für die Jahre 2025/2026

Much soll 7,3 Mio. € aus Sondervermögen erhalten

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Sie haben es sicher schon den
Medien entnommen, dass am
08.10.2025 seitens der Verwal-
tung ein Entwurf für einen Dop-
pelhaushalt für die Jahre 2025/
2026 eingebracht wurde. Auch
wenn das Jahr 2025 sich schon
seinem Ende neigt, ist nach der
Gemeindeordnung noch ein Haus-
halt vorzulegen. Bisher ist eine
Genehmigung des Haushaltes für
2025 daran gescheitert, dass (wie
von der Verwaltung vorgeschla-
gen) keine der im Rat vertretenen
Fraktionen bereit war, die Hebe-
sätze für die Grundsteuer über-
proportional zu erhöhen.
Mit dem Haushaltsentwurf für

2025/2026 muss sich nun der neue
Rat beschäftigen, dem damit si-
cher keine leichte Aufgabe über-
tragen wurde, zumal sich dessen
Ausschüsse erst noch konstituie-
ren müssen.
Wir als CDU-Fraktion werden un-
mittelbar nach der konstituieren-
den Sitzung mit den Beratungen
beginnen. Auch wenn die erste
Sichtung der Zahlen nichts Gutes
verspricht, hoffen wir dennoch,
dass wir langfristig Haushalte
wieder so gestalten können, dass
diese genehmigungsfähig sind.
Rechtzeitig für die unsere Beratun-
gen kamen hierzu einmal gute Nach-
richten von der Landesregierung, die

ein großes Investitionsprogramm
für die kommenden Jahre auf den
Weg gebracht hat. So sind für un-
sere Gemeinde in den kommen-
den 12 Jahren pauschale Mittel
von 7.295.291,25 € vorgesehen,
die flexibel für Investitionen vor
Ort genutzt werden können. Ne-
ben den Entlastungen durch die
bereits von der Landesregierung
auf den Weg gebrachten Alt-
schuldenregelung, wird unser
Haushalt durch das Investitions-
programm damit jährlich um
607.940 € entlastet.
Weitere Entlastungen für die
kommenden Jahre erhoffen wir
uns auch durch verschiedene

Förderprogramme des Bundes
(Sportstätten) und des Landes
(Schulen), die den finanziellen
Handlungsspielraum für unsere
Gemeinde erweitern können,
zumal es für verschiedene Pro-
jekte ja schon Planungen sei-
tens der Verwaltung gibt und För-
deranträge damit schon mit kon-
kreten Angaben gemacht wer-
den können.
Trotz der positiven Signale, wer-
den wir bei unseren Haushalts-
beratungen den Fokus auf mög-
liche Einsparmöglichkeiten legen.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Nordrhein-Westfalen startet das
größte Investitionsprogramm sei-
ner Geschichte: Mit dem „Nord-
rhein-Westfalen-Plan für gute In-
frastruktur“ sollen Milliarden für
Investitionen in Infrastruktur des
Landes und in den Kommunen flie-
ßen. Wir GRÜNEN freuen uns, dass
auch Much davon profitiert. Aus
dem 100 Milliarden Sondervermö-
gen des Bundes für Länder und
Kommunen gehen nach dem nun
vorgelegten Plan der Landesre-
gierung 10 Milliarden als pauscha-
le Mittel an Städte, Gemeinden

und Kreise. Für diese 10 Milliar-
den Euro Pauschale hat die Landes-
regierung nun einen Verteilschlüs-
sel vorgestellt. Much erhält dem-
nach 7,3 Millionen Euro, die Kreis-
verwaltung Rhein-Sieg nochmal
63,8 Mio. Euro, für Investitionen in
den nächsten zwölf Jahren. Das ent-
spricht für Much pro Jahr ca.
608.000 €. „Der Entwurf der Lan-
desregierung zeigt, was mit dem
Sondervermögen für die Kommu-
nen möglich ist. Den Weg dafür ha-
ben auch die GRÜNEN im Bundes-
tag und den Landesregierungen

freigemacht, indem sie der Grund-
gesetzänderung - aus der abseh-
baren Oppositionsrolle im Bund
heraus - zugestimmt haben“, sagt
der GRÜNE Landtagsabgeordne-
te Martin Metz, örtlich zuständig
für den Rhein-Sieg-Kreis.
Daneben will das Land neue För-
derprogramme aufsetzen und be-
stehende Förderprogramme für die
Kommunen garantieren. Wir be-
grüßen die Mittel. Sie schaffen in
der angespannten Haushaltsla-
ge spürbare Spielräume und kön-
nen helfen, dringende Vorhaben

anzugehen. Doch lösen sie das
Grundproblem nicht: Die Einnah-
men sind begrenzt, die Ausgaben
steigen bedingt durch wachsende
Pflichtaufgaben. Wir setzen auf
klare Prioritäten, transparente
Entscheidungen und Investitionen
mit dauerhaftem Nutzen. Schritt
für Schritt, nachvollziehbar und im
Gespräch mit Ihnen. Auf
wwwwwwwwwwwwwww.mucher.mucher.mucher.mucher.mucher-gruene-gruene-gruene-gruene-gruene.de.de.de.de.de
finden Sie vertiefende Informatio-
nen und unsere Kontaktadresse.
Melden Sie sich gern, wenn Sie
Fragen oder Anmerkungen haben.

Pauline Gödecke
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Sammelpetition
Bürger fordern Straffreiheit für Corona-Verurteilte

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Seit dem 23. September 2025 liegt
im Bundestag eine Sammelpetition
für eine „Amnestie für alle im Zu-
sammenhang mit den Corona-Maß-
nahmen strafrechtlich verfolgten
oder verurteilten Menschen“ vor.
Um die Chancen zu erhöhen, dass
die Mitglieder des zuständigen Pe-
titionsausschusses den Bittsteller -
im Amtsdeutsch „Petent“ genannt
- nach Berlin einladen, müsste die
Eingabe von mindestens 30.000
Unterstützern mitgezeichnet
werden. Dann könnte der Petent
sein Anliegen für einen Straferlass
in einer öffentlichen Anhörung

vertreten. Diese wird nach Anga-
ben des Portals Mitmachen.de
„normalerweise“ im Parlaments-
fernsehen übertragen.
Mit Stand 21. Oktober 2025
schlossen sich knapp 9.000 Bür-
ger der Forderung an. Um die rest-
lichen gut 21.000 Mitzeichner zu-
sammenzubekommen, ist noch bis
zum 17. November Zeit. Eine Am-
nestie kann nach Angaben der
Bundeszentrale für politische Bil-
dung nur durch ein „Straffreiheits-
gesetz“ erlassen werden.
Als Mitpetent eintragen kann
man sich auf der Website

„epetitionen.bundestag.de“.„epetitionen.bundestag.de“.„epetitionen.bundestag.de“.„epetitionen.bundestag.de“.„epetitionen.bundestag.de“.
Amnestie soll Berufsverbote undAmnestie soll Berufsverbote undAmnestie soll Berufsverbote undAmnestie soll Berufsverbote undAmnestie soll Berufsverbote und
Strafen aufhebenStrafen aufhebenStrafen aufhebenStrafen aufhebenStrafen aufheben
„Mit der Petition wird eine Am-
nestie für alle Menschen gefor-
dert, die im Zusammenhang mit
den Corona-Maßnahmen straf-
rechtlich verfolgt oder verurteilt
wurden - einschließlich Ärztinnen
und Ärzte, die Atteste ausstell-
ten“, heißt es im Petitionstext.
Denn speziell „Bürgerinnen und
Bürger, die aus Gewissensgrün-
den handelten, sowie Ärztinnen
und Ärzte, die ihrer Pflicht zur Für-
sorge nachkamen“, sähen „sich

bis heute mit Strafen, Einträgen
oder Berufsverboten konfrontiert“.
Die Amnestie der Verurteilten
oder noch Verfolgten würde aus
seiner Sicht Rechtsfrieden schaf-
fen, die Justiz entlasten und „ge-
sellschaftliche Versöhnung“ er-
möglichen. „Eine Amnestie wäre
daher ein Akt der Gerechtigkeit
und der Vernunft“, meint der ano-
nyme Petent.
Eine breite Basis in der FDP for-
dert seit Jahren eine umfassende
Aufklärung rund um die Corona-
Maßnahmen.
Ihre FDP Much

Werner Michels
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17. Marienfelder Martinsmarkt
Achtung, unbedingt vormerken

VITAL QUARTIER 

MUCH

M

 

Angaben zum Energieausweis lt. §87 GEG: Bedarfsausweis, gültig vom 30.03.2023, 
Heizungsart: Fußbodenheizung, Befeuerung: Erdgas leicht, Luftwärme, Baujahr 2023, 
Energiekennwert: 56.1, Effizienzklasse: B

bauen & leben
0214 - 206 499 888    www.hkm-m.de

• 

• 

•  

• 

• 

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, findet
zwischen 15 und 22 Uhr der
„17. Marienfelder Martinsmarkt“
mit traditionellem St. Martinszug
statt.
Geheimtipp: Martinsmarkt undGeheimtipp: Martinsmarkt undGeheimtipp: Martinsmarkt undGeheimtipp: Martinsmarkt undGeheimtipp: Martinsmarkt und
Martinszug in Much-MarienfeldMartinszug in Much-MarienfeldMartinszug in Much-MarienfeldMartinszug in Much-MarienfeldMartinszug in Much-Marienfeld
Das stimmungsvolle Ambiente mit
dem kleinen aber feinen Martins-
markt auf dem Dorfplatz, im Dorf-
vereinshaus und der Mehrzweck-
halle in Marienfeld, mit der ange-
strahlten Kirche locken in jedem
Jahr viele Besucher aus nah und
fern. Denn der Martinsmarkt in
Verbindung mit dem Martinszug
im zweitgrößten Ort der Gemein-
de Much, in Marienfeld, ist ein
Geheimtipp, für gute Stimmung
und vorweihnachtliche Atmosphäre
pur.
Das Martinsmarkt-TDas Martinsmarkt-TDas Martinsmarkt-TDas Martinsmarkt-TDas Martinsmarkt-Team Marien-eam Marien-eam Marien-eam Marien-eam Marien-
feld (Förderverein Grundschule,feld (Förderverein Grundschule,feld (Förderverein Grundschule,feld (Förderverein Grundschule,feld (Förderverein Grundschule,
VFR Jugendabteilung,VFR Jugendabteilung,VFR Jugendabteilung,VFR Jugendabteilung,VFR Jugendabteilung,     VFR Senio-VFR Senio-VFR Senio-VFR Senio-VFR Senio-
ren,ren,ren,ren,ren,     VFR VFR VFR VFR VFR Alte Herren,Alte Herren,Alte Herren,Alte Herren,Alte Herren,     VFR Gym-VFR Gym-VFR Gym-VFR Gym-VFR Gym-
nastikgruppenastikgruppenastikgruppenastikgruppenastikgruppe,,,,, Kirchenchor Kirchenchor Kirchenchor Kirchenchor Kirchenchor,,,,, Musik- Musik- Musik- Musik- Musik-
verein, Katholische Frauenge-verein, Katholische Frauenge-verein, Katholische Frauenge-verein, Katholische Frauenge-verein, Katholische Frauenge-
meinschaft, Laienspielgruppe, FCmeinschaft, Laienspielgruppe, FCmeinschaft, Laienspielgruppe, FCmeinschaft, Laienspielgruppe, FCmeinschaft, Laienspielgruppe, FC
Marienfeld,Marienfeld,Marienfeld,Marienfeld,Marienfeld, Ortsverein, Ortsverein, Ortsverein, Ortsverein, Ortsverein, F F F F Feuereuereuereuereuer-----
wehr Marienfeld)wehr Marienfeld)wehr Marienfeld)wehr Marienfeld)wehr Marienfeld) präsentiert vor-
weihnachtliche Angebote - wie in
jedem Jahr - mit schmackhaften
„Leckereien á la Marienfeld“:
selbst gemachter Flammkuchen,
Fritten, Bratwurst, Suppen, Pan-
has, leckere und knusprige Rei-
bekuchen mit Zutaten aus der
Region, selbst gebackene Plätz-
chen, Waffeln und andere Süßig-
keiten mit heißem Kakao und

Glühwein - oder anderen warmen
und kalten Getränken.
Und zwischen der „überdachten“
Budengasse auf dem bunt ge-
schmückten Dorfplatz ist es auch
bei kaltem und nicht so gutem
Wetter - manchmal zwar eng -
aber immer gemütlich.
Das angrenzende Dorfvereinshaus
mit zahlreichen Sitzmöglichkeiten
ist in den Martinsmarkt einbezo-
gen, so dass man dort auch sein
Essen und Trinken genießen kann.
Hier bietet sich die Gelegenheit,
einmal bei einem Plausch mit zu-
fällig getroffenen, alten Bekann-
ten zu verweilen.
In diesem Jahr werden sich dieIn diesem Jahr werden sich dieIn diesem Jahr werden sich dieIn diesem Jahr werden sich dieIn diesem Jahr werden sich die
Aussteller mit Ihren wunderschö-Aussteller mit Ihren wunderschö-Aussteller mit Ihren wunderschö-Aussteller mit Ihren wunderschö-Aussteller mit Ihren wunderschö-
nen nen nen nen nen VVVVVerkaufsständen wieder inerkaufsständen wieder inerkaufsständen wieder inerkaufsständen wieder inerkaufsständen wieder in
der vorweihnachtlich geschmück-der vorweihnachtlich geschmück-der vorweihnachtlich geschmück-der vorweihnachtlich geschmück-der vorweihnachtlich geschmück-
ten Mehrzweckhalle von 15 bisten Mehrzweckhalle von 15 bisten Mehrzweckhalle von 15 bisten Mehrzweckhalle von 15 bisten Mehrzweckhalle von 15 bis
20 Uhr präsentieren.20 Uhr präsentieren.20 Uhr präsentieren.20 Uhr präsentieren.20 Uhr präsentieren.
Hier findet der Gast die Möglich-
keit, aus dem vielseitigen Ange-
bot aus selbst hergestelltem Per-
lenschmuck, Holzarbeiten aus Ei-
chenholz (z. B. Sterne, Willkom-
mensschilder), Topfblumen, Ge-
stecken, Frischblumen, Mistel-
zweigen, Marionetten, Strickar-
beiten, selbst hergestellter Mar-
melade, Weihnachtsdekoration,
kl. Engeln, Geschenkeartikeln,
Dekorationsartikeln, Tischwä-
sche, Krippen und Zubehör, Näh-
arbeiten, Maschinenstickerei auf
Kissen und Pampers direkt vor
Ort, selbst hergestellten Tonarti-
keln, Leinwänden, Vogelhäuschen,

genähte Kleinigkeiten für Babys
(Knistertücher, Greifbälle, Pup-
pen), Hosen für Kleinkinder Gr.
50-86, gestrickten Socken für Er-
wachsene, Ofenhandschuhen, Topf-
lappen... schon das ein oder andere
Geschenk für die Festtage zu er-
werben oder sogar eine herrliche
Weihnachtskrippe zu kaufen.
Wie auch in den vorhergehenden
Jahren ist der Martinsmarkt mit
einer großen Verlosung mit vielen
schönen Preisen verbunden. Die
fünf Hauptgewinne betragen 500,
400, 300, 200 und 100 Euro und
sind Barpreise.
Die Lose sind erhältlich bei Ge-
schenkartikel Zimmermann, Café
Bistro Tip-Top, Baustoffe Siebert,
Micky Cut&Style, B&K Fahrzeug-
teile, Museum Berzbach, Tourist
Information und Landfuxx in Much.
Der Erlös findet wieder für Ein-
richtungen und Vereine in Mari-
enfeld Verwendung.
Alle wichtigen Informationen zuAlle wichtigen Informationen zuAlle wichtigen Informationen zuAlle wichtigen Informationen zuAlle wichtigen Informationen zu
der der der der der VVVVVerlosung finden Sie unter:erlosung finden Sie unter:erlosung finden Sie unter:erlosung finden Sie unter:erlosung finden Sie unter:
wwwwwwwwwwwwwww.ortsverein-marienfeld.de.ortsverein-marienfeld.de.ortsverein-marienfeld.de.ortsverein-marienfeld.de.ortsverein-marienfeld.de
Die kleinen Gäste können sich auf
ein Kinderkarussell sowie eine
Feuerstelzenläuferin während des
Martinsmarktes freuen. Nach dem
Martinszug wird eine Feuershow
auf dem Schulhof für die Kinder
geben.
Natürlich findet auch in diesem
Jahr wieder der traditionelle Mar-
tinsumzug statt.
Der Achtung einflößende St. Mar-
tin hoch zu Ross wird den Fackel-
umzug anführen, durch Marien-
feld bis hin zum Sankt-Martins-
Feuer. Nach der Rückkehr über-
reicht „der heilige Mann“ in vol-
ler Montur jedem Kind unter dem
Vordach der angrenzenden Mehr-
zweckhalle den obligatorischen
Weckmann, was wiederum zu
leuchtenden Kinderaugen führt.
Programmablauf:Programmablauf:Programmablauf:Programmablauf:Programmablauf:
Beginn: Samstag, 8. November,

um 15 Uhr
15:30 Uhr: Platzkonzert Musikver-
ein Marienfeld
16 Uhr: Offizielle Eröffnung des
Martinsmarktes
16:30 Uhr: Andacht in der Kirche
Ca. 17 Uhr: Start des Martinszuges
Ca. 19:30 Uhr: Feuer-Show
Ca. 20 Uhr: Verlosung
im Dorfvereinshaus
Zugablauf:Zugablauf:Zugablauf:Zugablauf:Zugablauf:
Aufstellung des Martinszuges in
der Oberdörferstraße neben der
Kirche.
Der diesjährige Zugweg verläuft
links in die Marienstraße, links in
die Ortsiefer Straße, geradeaus
in die Thelenstraße, rechts in den
Höhenweg, rechts „Auf dem Hö-
verich“ , rechts „Auf der Linde“,
links in den Tannenweg zum Mar-
tinsfeuer auf die Wiese gegenü-
ber dem Sportplatz.
Nach dem Abfackeln des Martins-
feuers ziehen wir dann gemein-
sam über den Tannenweg und die
Dorfstraße zur Grundschule zurück.
Dort werden dann die Weckmän-
ner zwischen Schulgebäude und
Turnhalle verteilt.
Bis auf die vom Martinsmarkt-
Team zur Verfügung gestellten
Pechfackeln sind keine weiteren
erlaubt.
Die Feuerstelle wird vom Martins-
markt-Team eingerichtet, wobei
keinerlei Reisig und Abfälle von
anderen Personen dort abgelegt
werden darf.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
die Anwohner entlang der Zugs-
trecke ihre Häuser/Vorgärten ent-
sprechend schmücken könnten.
So bleibt zum Schluss nur nochSo bleibt zum Schluss nur nochSo bleibt zum Schluss nur nochSo bleibt zum Schluss nur nochSo bleibt zum Schluss nur noch
der eine der eine der eine der eine der eine WWWWWunsch:unsch:unsch:unsch:unsch:
Lieber Petrus, beschere uns zum
17. Marienfelder Martinsmarkt
schönes Wetter!
Das Marienfelder Martinsmarkt-
Team möchte wieder viele kleine und
große Gäste willkommen heißen.
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Die Mimen e. V. informieren
„Die Therapeutin“ (von Angelika Bartram)
Herr Hermeling besucht „die The-
rapeutin“, um endlich Ruhe und
Ordnung in sein Leben zu brin-
gen. Aber, wie so oft, hält das
Leben ein paar turbulente Umwe-
ge bereit, die irgendwie auch zum
Ziel führen.
Es gibt noch Karten für unsere
Aufführungen.

Karten sind bei Schreibwaren
Klement in Much, Hauptstr. 27,
erhältlich.
Vorstellungen:Vorstellungen:Vorstellungen:Vorstellungen:Vorstellungen: Samstag, 15. No-
vember / Sonntag, 16. Novem-
ber / Freitag, 21. November /
Samstag, 22. November / Sonn-
tag, 23. November
Bis bald, eure Mimen.

Et jeht loss!
30 Jahre Dorfgrenadiere - Birkenfeld

Jahreshauptversammlung
der kfd Marienfeld am
13. November im
Marienfelder Pfarrheim
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung laden wir alle
Mitgliederinnen herzlich ein. Wir
beginnen um 16:30 Uhr.
Wie immer wird für das leibliche
Wohl gesorgt.

Anmeldungen bit te bis  zum
10. November bei Marion Deptner
(0172/9412917).
Wir freuen uns auf euch.
Euer Vorstandsteam
der kfd Marienfeld

Am Samstag, 8. November, feiern
wir unsere Karnevals-Party zum
30-jährigen Bestehen der Dorfgre-
nadiere Birkenfeld e. V. in der
Grundschule Seelscheid. Einlass
ist ab 16:30 Uhr und der Beginn
um 17 Uhr.
Wir haben ein buntes Programm

und Live-Musik.
Es gibt Bier vom Fass und neu:
Bergische SpritZZ-Bar
Für euer leibliches Wohl ist ge-
sorgt.
Eintritt frei!
Wir freuen uns auf euch.
Die Dorfgrenadiere
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Bio-Produkte direkt vom Eichhof
Neugestaltung des Hof-Cafés samt Bioladen

Anzeige

Es duftet nach frischem Brot,
nach Obst und Gemüse. Wenn
man den Bioladen auf dem Eich-
hof betritt, landet man in einer
anderen Welt. Die Atmosphäre
strahlt eine sanfte Ruhe aus.
Schon seit dem Jahr 2000 gibt
es auf dem Gelände der Lebens-
gemeinschaft Eichhof den Bio-
laden mit einem Vollsortiment
und einem angeschlossenen
Café. Neben selbst gezogenem,
tagesfrischem Gemüse und Sa-
laten gibt es auch Obst und Ge-
müse aus Demeter-Landwirt-
schaft. Brot und Gebäck stam-
men ausschließlich aus der haus-
eigenen Back-Manufaktur, die
Eier von den etwa 200 Hühnern,

die in einem Hühner-Mobil auf
dem Eichhof gehalten werden.
Der Bioladen, in dem auch Deme-
ter-Milchprodukte, Käse und
Wurstwaren sowie Tee, Kaffee, Sü-
ßigkeiten und Gewürze angebo-
ten werden, dient den Bewohnern
des Eichhofs als Arbeitsplatz. Etwa
150 Menschen mit Assistenzbedarf
arbeiten auf dem Eichhof in den
Metall-, Holz, Keramik-Kerzen-
oder Kreativ-Werkstätten sowie in
der Küche, der Kantine, der Bä-
ckerei oder der Wäscherei. Man-
che arbeiten auch in der hofeige-
nen Landwirtschaft und betreuen
die Hühner und Rinder oder über-
nehmen Fremd-Aufträge im Be-
reich Garten- und Landschaftsbau.

Der Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf der
Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.

Im Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst und

Der Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das große
Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.
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15%15% auf alles!*Rabatt
*Gültig am 13.11. 

Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-
aktionen. Keine Barauszahlung möglich.

AM 13.11. IST UNSER

A U S G E F U X X T E S  F Ü R  T I E R ,  G A R T E N ,  H A U S  U N D  H O F

Klangkunst-Konzert mit Jochen Fassbender:
„Klopfe an den Himmel und lausche dem Klang!“
Sonntag, 2. November - Much-Eichhof - Beginn 16 Uhr - Eintritt frei / Hutspende

Der Mucher KMucher KMucher KMucher KMucher KulTulTulTulTulTourourourourour-Sommer/-Sommer/-Sommer/-Sommer/-Sommer/
Herbst 2025Herbst 2025Herbst 2025Herbst 2025Herbst 2025 endet mit einem
ganz außergewöhnlichen Highlight:
Jochen Fassbender aus Waldbröl
arbeitet seit 1989 als Klangkünst-
ler. Er entwickelt und baut neuarti-
ge Klangobjekte und gibt Kurse so-
wie Konzerte mit seinen ganz be-
sonderen Instrumenten aus Glas,
Metall oder Holz - sogar Steine
bringt Fassbender zum Erklingen!
„Unendlich viele Klangwelten

warten darauf, von uns entdeckt
zu werden. Jeder, der sich mit of-
fenen Ohren auf den Weg macht,
erlebt, dass Physisches und Geis-
tiges unmittelbar miteinander
verbunden sind. Wir können ler-
nen, die Welt sowie uns selbst neu
wahrzunehmen. Meine Klangkunst
lebt immer davon, dass ich die
Verbindung suche. Auch das Hö-
ren hat vielleicht mehr als je-
der andere Sinn immer etwas

Verbindendes.“
Mit neuartigen Klangobjekten
führt Klangkünstler Jochen Fass-
bender seine Zuhörer*innen in
bisher „unerhörte“ Welten. Hier
geht es zur Website:
wwwwwwwwwwwwwww.klangkunstfassbender.klangkunstfassbender.klangkunstfassbender.klangkunstfassbender.klangkunstfassbender.de.de.de.de.de
Das besondere Ambiente im Haus

der Begegnung auf dem Mucher
Eichhof bietet für diese Veran-
staltung den perfekten Ort, um
still zu werden, um sich Neuem zu
öffnen und einfach nur zu lauschen.
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Reservierung erforder-
lich, es sind ausreichend Sitzplätze
vorhanden.
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Peter Berger führte über den „Mucher Skulpturen-Weg“
VerkehrsVerein Much

Direkt am Start gab es Neuigkeiten. Foto: HEPressDirekt am Start gab es Neuigkeiten. Foto: HEPressDirekt am Start gab es Neuigkeiten. Foto: HEPressDirekt am Start gab es Neuigkeiten. Foto: HEPressDirekt am Start gab es Neuigkeiten. Foto: HEPress

Seit fast 20 Jahren (Jubiläum
2026) lädt Peter Berger kunstin-
teressierte Menschen ein, die
Skulpturen zu bestaunen und die
Geschichten hinter ihnen kennen-
zulernen. Dabei führt der Weg
durch den historischen Ortskern
unserer Gemeinde. Dieses Mal war
es eine kleine Gruppe, die sich
über die VHS angemeldet hatte.
Das Wetter spielte auch mit. Und
dieses Mal konnte man auch eine
Menge über die Folgearbeiten er-
fahren, die so ein Projekt mit sich
bringt. Denn direkt beim Start am
Rathaus erläuterte Peter Berger
die Restauration und den Stand-
ortwechsel der ersten Skulpturen.
Im nächsten Jahr (Jubiläum) wer-
den wir uns etwas einfallen las-
sen, um die Installation dieses
Weges gebührend zu feiern.
Wir haben schon mehrfach er-
wähnt, dass unsere „Wege-Ran-
ger“ auch auf anderen Gebieten
aktiv sind: Otto Romkowski wid-
met sich z. B. sehr intensiv dem
Hobby Modelleisenbahnen und
lädt zu einer Schau am 8. und 9.
November in die Jabach-Halle
nach Lohmar ein!

Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup,
Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,

Tel. 2967,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:

www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Repair-Café Much am 5. und 7. November
in der Kultur-Kiste

Auch im November ist das Team des
„Repair-Café“ für Hilfesuchende jeden
Alters vor Ort: Mittwoch, 5. November
und Freitag, 7. November, von 17 bis
19 Uhr (ohne Voranmeldung). Die üb-
lichen Störungen und Schäden (u. a.
Staubsauger, Kaffee-Maschinen, Bohr-
aschinen, Radios...) werden routiniert
und kostenlos behoben (in den meis-
ten Fällen). Das Angebot (Reparatur /
Inspektion) für Fahrräder (Marco Lau-
fenberg) wird weiterhin gut angenom-
men. Dafür gibt es individuelle Termine,
die telefonisch abgesprochen werden
können (Tel. 5902). Immer noch neh-
men wir alte Handys und Brillen für
Afrika an. Die Verwertung der Handys
geschieht seit einiger Zeit über den Zoo
Köln. Also, weiter bei uns direkt abge-
ben (Repair-Café) oder bei Familie Er-
win, Scheid 29, in den Briefkasten „ent-
sorgen“. Kontakt: Hartmut Erwin, Tel.
02245 5902, E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Café-Team MuchBeim Fahrrad schon jetzt ans Frühjahr denken. Foto: HEPressBeim Fahrrad schon jetzt ans Frühjahr denken. Foto: HEPressBeim Fahrrad schon jetzt ans Frühjahr denken. Foto: HEPressBeim Fahrrad schon jetzt ans Frühjahr denken. Foto: HEPressBeim Fahrrad schon jetzt ans Frühjahr denken. Foto: HEPress
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Anzeige

Quietschvergnügt entspannen: Baby-Wellnesstag
am 11. November im AGGUA TROISDORF

Die ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem Baby
sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.
Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-
stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-
bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-
ter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungen
im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten WWWWWas-as-as-as-as-
ser herser herser herser herser heran.an.an.an.an.     Anschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkenenenenen
eine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleitete
Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-
rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-
Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.     Anmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für den
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,
den 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sind
ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.
Die Veranstaltung findet von 10
bis 13 Uhr statt und ist auf El-
tern mit Babys im ersten Lebens-
jahr zugeschnitten. Die Hektik
des Alltags darf dann gerne
draußen bleiben: Im warmen Ent-

spannungsbecken können die
Kleinsten in den Armen ihrer El-
tern quietschvergnügt und gebor-
gen das Element Wasser erkun-
den. Das geschulte AGGUA-Team
ist die ganze Zeit dabei, gibt wert-
volle Tipps und verrät, was Babys

im Wasser besonders lieben. Weil
kleine Entdecker erfahrungsgemäß
irgendwann müde und hungrig wer-
den, geht es anschließend zum Ku-
scheln und Füttern in einen reser-
vierten Ruhebereich.
Außerdem steht eine gemeinsa-

me Babymassage unter Anlei-
tung einer zertifizierten Mitar-
beiterin auf dem Programm. „Die
Babys lieben es, massiert zu
werden“, berichtet AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
„Das Schöne ist, dass die Eltern
die gezeigten Massagetechniken
auch zu Hause jederzeit anwen-
den können, um das Wohlbefin-
den ihres Kindes zu steigern.“
Auch bei den Eltern ist der Baby-
Wellnesstag beliebt, bietet er
doch eine Auszeit vom Alltag und
die Gelegenheit, Kontakte zu
anderen Eltern zu knüpfen.

Da der Baby-Wellnesstag schnell
ausgebucht ist, empfiehlt sich
eine baldige Anmeldung im AG-
GUA Onlineshop unter
www.trowow.de.
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Anzeige

Entspannung pur: Langes Saunanacht „Herbstleuchten“
am 8. November im AGGUA Sauna & Lounge

Wenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler und
kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird, sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und WärWärWärWärWär-----
me Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele und
tun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Die
ideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einen
ausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in der
AGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietet
sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-
vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.     VVVVVon 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bis
Mitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächste
lange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter dem
Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.
Licht, Wärme und Natur - dieser
Mix verspricht ein besonderes
Sauna-Erlebnis mit großem

Erholungswert. Die Gäste erwar-
tet im Laufe des Abends ein Fest
für die Sinne: mit stimmungsvol-
ler Beleuchtung, wohltuenden
Aufgüssen, die mal beleben und
mal beruhigen, sowie einer Räu-
cherzeremonie. Passend zur Jah-
reszeit sorgen holzige, frische und
kräuterbasierte Aromen dafür,
dass die Saunagäste sich im Ein-
klang mit der Jahreszeit fühlen und
die Verbindung zur Natur spüren.
Themenbezogene Beigaben sowie
entspannende Live-Musik run-
den das Verwöhnprogramm ab.

Der Pianist Konstantin Kopenha-
gen wird den Abend in der Zeit von
18 bis 22 Uhr mit sanften Klängen
am E-Piano begleiten. Sein Spiel fügt
sich harmonisch in das Gesamtkon-
zept der langen Saunanacht ein und
intensiviert die beruhigende Wirkung
des Lichts und der Düfte.
„Die lange Saunanacht ist ideal
für alle, die in der dunklen Jahres-
zeit ihre Akkus aufladen möch-
ten. Das Saunateam steht bereit,
um unseren Gästen einen vom
Herbst inspirierten und rundum
relaxten Abend zu bereiten“,

erklärt Daniela Simon, Geschäfts-
führerin des AGGUA TROISDORF.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. In der AGGUA Lounge
lassen sich zwischen den Sauna-
gängen kleine und große Snacks
sowie wärmende Getränke oder
erfrischende Drinks genießen.
Der Saunabereich ist an diesem
Tag regulär ab 9 Uhr geöffnet.
Das Verwöhnprogramm
„Herbstleuchten“, das um 18 Uhr
beginnt und um Mitternacht en-
det, ist im regulären Saunaticket
inbegriffen.

Kartenvorverkauf für Weiberfastnachtssitzung 2026
am Freitag, 14. November, ab 18 Uhr

Remmidemmi in der MarienfelderRemmidemmi in der MarienfelderRemmidemmi in der MarienfelderRemmidemmi in der MarienfelderRemmidemmi in der Marienfelder
TurnhalleTurnhalleTurnhalleTurnhalleTurnhalle

Im Pfarrheim Marienfeld können
wieder Karten für unsere große
Weiberfastnachtssitzung 2026,
die in der Marienfelder Turnhal-
le stattfinden wird, erworben
werden.

Es erwartet euch wie immer ein
unterhaltsames, buntes Pro-
gramm. Darum: Karten sichern.
Alaaf zesamme vom Weiberfast-
nachts-OrgaTeam und der kfd
Marienfeld
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Der nächste Sommer
kommt bestimmt -
und wir machen ihn für Sie
noch schöner!

Anzeige

MarkisenMarkisenMarkisenMarkisenMarkisen - stilvoller Schutz vor
Sonne und Regen
TTTTTerrerrerrerrerrassendächerassendächerassendächerassendächerassendächer - wetterfeste Er-
weiterung Ihres Wohnraums
SonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsysteme -
individuell und funktional
KaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärten - ganzjährig
nutzbare Wohlfühlräume
Smart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home Produkte - Komfort
auf Knopfdruck
ReparReparReparReparReparaturen & aturen & aturen & aturen & aturen & WWWWWartungenartungenartungenartungenartungen -
zuverlässig und fachgerecht
Service & BeratungService & BeratungService & BeratungService & BeratungService & Beratung - persönlich,
kompetent und lösungsorientiert
Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am TTTTTag der of-ag der of-ag der of-ag der of-ag der of-
fenen fenen fenen fenen fenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025
von 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhr

Sie träumen von einem stilvol-
len Rückzugsort im Freien, der
nicht nur funktional, sondern
auch ästhetisch überzeugt?
Dann freuen Sie sich jetzt schon
auf das kommende Frühjahr und
entdecken Sie bei uns hochwer-
tige Lösungen für Ihren Garten,
Ihre Terrasse oder Ihren Balkon.
Ob eleganter Sonnenschutz, mo-
derne Smart Home-Technik oder
langlebige Terrassendächer - bei
uns finden Sie alles, was Ihr Out-
door-Herz begehrt. Besuchen Sie
uns in Siegburg, Am Am Am Am Am TTTTTurm 28urm 28urm 28urm 28urm 28,
und lassen Sie sich von unserem
vielfältigen Angebot inspirieren:

Nutzen Sie die Gelegenheit, un-
sere Produkte live zu erleben,
sich umfassend beraten zu lassen
und sich mit frischen Ideen für
Ihre Außenbereiche inspirieren zu

lassen. Unser Team von Terra
Living freut sich darauf, Sie
persönlich kennenzulernen
und Ihre Wünsche in die Tat
umzusetzen.
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Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Jubel im Eichhof
Förderkreis Kultur in Much

Dem „Förderkreis Kultur in Much
e. V.“ ist ein besonderer Coup ge-
lungen, in dem er drei hochkarä-
tige Solisten für sein herbstliches
Festkonzert gewinnen konnte,
angefangen mit der slowenischen
Flötistin Alja Velkaverh, die mit
traumwandlerischer Sicherheit
die Prokofiev-Sonate servierte,
eines der anspruchsvollsten Wer-
ke der Flötenliteratur überhaupt.
Ihr ebenbürtig verblüfte der chi-
nesische Cellist Bonian Tian „als
ein Meister der Saitensprünge“
mit geradezu zirzensischen Läu-
fen und Arpeggien auf seinem In-
strument das staunende Publi-
kum. Beide Darbietungen wären

in ihrer Vollendung nicht denkbar
ohne die Mitwirkung des deutschen
Pianisten Yuhao Guo. In seiner Cho-
pin-Interpretation zeigte er neben
innigen Klängen eine Virtuosität,
die unmitelbar überwältigte. Ein
herzlicher Kontakt zum Publikum
entstand darüber hinaus durch die
spontanen „Einführungen“ in die
jeweiligen Kompositionen durch die
Interpreten selbst. Darf man hof-
fen, dieses unvergleichliche Trio ein
weiteres Mal erleben zu können in
diesem einmaligen Ambiente des
Eichhof-Saales. Diesen Wunsch
nach einem „DaCapo“ konnte man
jedenfalls dem jubelnden Publikum
entnehmen.

Bröltaler Erntedankfest
Gewinnlose der Verlosung

Das Erntepaar Julia und Matthias Tiedje gratuliert den diesjährigenDas Erntepaar Julia und Matthias Tiedje gratuliert den diesjährigenDas Erntepaar Julia und Matthias Tiedje gratuliert den diesjährigenDas Erntepaar Julia und Matthias Tiedje gratuliert den diesjährigenDas Erntepaar Julia und Matthias Tiedje gratuliert den diesjährigen
Gewinnern.Gewinnern.Gewinnern.Gewinnern.Gewinnern.

Das diesjährige Bröltaler Ernte-
dankfest liegt nun schon einige
Wochen zurück. Da ist es jetzt an
der Zeit, die letzten Gewinne der
großen Verlosung abzuholen.
Folgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurden
gezogen:gezogen:gezogen:gezogen:gezogen:
1. Preis - 333 Euro:
Losnummer 742
2. Preis - 222 Euro:
Losnummer 2268
3. Preis - 111 Euro:
Losnummer 2494
Sachpreise entfielen auf folgendeSachpreise entfielen auf folgendeSachpreise entfielen auf folgendeSachpreise entfielen auf folgendeSachpreise entfielen auf folgende
Losnummern:Losnummern:Losnummern:Losnummern:Losnummern:
2258, 1720, 2225, 1809, 1190,
728, 387, 1595, 158, 198, 1505,

2232, 300, 1625, 1676, 2123,
1976, 2379, 1995, 883, 361, 720
Die Geldgewinne zahlt die 2. Kas-
siererin des Bröltaler Erntever-
eins, Carolin Lang, aus.
Ihre Erreichbarkeit findet man auf
der Vereins-Homepage. Die Sach-
preise können am Freitag, 7. No-
vember, zwischen 18 und 20 Uhr
im Landhaus Inselhof gegen Vorla-
ge des Loses abgeholt werden.
Allen Gewinnern gilt ein herzli-
cher Glückwunsch, allen ande-
ren wünschen wir viel Glück
beim nächsten Erntedankfest
des Bröltaler Erntevereins.
www.ernteverein.de
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Herzliche Einladung zum Novembermarkt
in der Villa Much

Es ist wieder an der Zeit, Kinderzimmer, Speicher
oder Keller zu durchforsten
MMM - Much Meidet Müll

Wir freuen uns auf den immer
wieder schönen Mucher Weih-
nachtsmarkt. Sie finden uns in die-
sem Jahr am 29. und 30. Novem-
ber wieder auf dem Kirchplatz!
Wir werden auch in diesem Jahr
an mehreren Terminen Spielzeug-
sammlungen für den Hilfsfonds
„Schwester Maria“ auf der Müll-
deponie Moytamadeia in Kairo
durchführen. Die Arbeit der dorti-
gen Initiative besteht darin, den

Menschen, die unter schwierigs-
ten Bedingungen auf und von der
Mülldeponie leben, Bildungsmög-
lichkeiten (Kindergarten, Schulaus-
bildung, Berufsausbildungen) und
Gesundheitsvorsorge zu bieten.
1995 errichtete St. Maria ein spen-
denfinanziertes Gesundheits- und
Ferienzentrum am Sinai in Ras
Sudr am Roten Meer, in dem jähr-
lich hunderte Menschen aus der
Müllsiedlung Kurzaufenthalte

verbringen können.
Seit 1990 bauen wir jedes Jahr un-
sere „Bude“ auf dem Mucher Weih-
nachtsmarkt auf. Diese „Bude“
wird gefüllt mit von Ihnen gespen-
detem Spielzeug und Kinderbü-
chern. Alles wird auf dem Weih-
nachtsmarkt verkauft und kommt
somit auch Mucher Bürgern zugute.
Der Erlös geht dann komplett an
den Hilfsfonds. Bitte bedenken Sie,
dass Ihre Spenden nur dann gut

verkauft werden können, wenn Sie
ansprechend aussehen und voll-
ständig erhalten sind. Unsere nächs-
ten Sammeltermine vor dem Dorns-
eifer/Rewe-Markt Much sind am
Samstag, 8. November, Samstag, 15.
November und Samstag, 22. Novem-
ber, jeweils von 10 bis 12 Uhr
Für MMM: A. Baier, L. Buschmann,
J. Diez, G. und M. Lucas, G. Merz,
R. Scheider, R. Stuffer, J. Uhl, S.
Wandke, I. Wurzel-Wolf

Die Villa Much öffnet die Türe für
den kleinen Herbstmarkt mit
Selbstgemachten aus der Region.
Termin: 16. November, ab 12 Uhr
Entdecken Sie beim kreativen
Novembermarkt Handarbeiten,
Holzobjekte und verschiedenste
Kunstwerke sowie imkerfrischen
Honig.

Nutzen Sie die Chance, selbst bei
unseren Bastel- und Handarbeits-
aktionen kreativ zu werden oder
schauen Sie beim Spinnen und
Weben zu.
Live-Musik, Café und Kuchen gibts
obendrauf.
WWWWWeitere interessante eitere interessante eitere interessante eitere interessante eitere interessante TTTTTermine inermine inermine inermine inermine in
der der der der der VVVVVilla:illa:illa:illa:illa:

7. Dezember, 11 Uhr:
Martinee „Friendes of Sor“ -
Gitarrrenquartett
14. Dezember, 11 Uhr:
„Marios nette Bühne“ -
Marionettentheater für Familien
25. Dezember, 14 bis 17 Uhr -
offenes Weihnachtscafé
Die Villa Much ist ein Haus von

und für Bürger*innen.
Es entsteht etwas ganz Neues.

Melden Sie sich bei Interesse an
der Villa unter ag@villa-much.de
oder besuchen Sie uns unter
www.villa-much.de / Instagram:
villa-much / Facebook:
Villa Much
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Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten können
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte. Mit der bevor-
stehenden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den
Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag an-
zuwenden“, rät Thorsten Sonnet,
Energieberater bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Siegburg.
Öl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimal
regelnregelnregelnregelnregeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen
Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen

einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft
werden. Sie lassen sich oft etwas
absenken, ohne an Komfort ein-
zubüßen. Die Betriebsparameter
des Vorjahres, beispielsweise die
Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft, in-
effiziente Einstellungen zu erken-
nen und für die neue Heizsaison zu
ändern. Fachfirmen oder speziali-
sierte Schornsteinfegerbetriebe
können dabei unterstützen und
auch die Heizkurve überprüfen. Eine
regelmäßige Wartung der Kompo-
nenten sichert nicht nur einen effi-
zienten Betrieb, sondern trägt auch
zur Langlebigkeit der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften
Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rück-
sprache mit Vermieter:innen be-
ziehungsweise der Hausverwal-
tung empfehlenswert, denn
Mieter:innen können den Hei-
zungsdruck nicht selbst kontrol-
lieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger

senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden
Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzim-
mer reichen oft 16 bis 18 Grad.
Auch hier gilt: Räume nicht dau-
erhaft zu kalt werden lassen,
sonst droht Schimmel. Ein häufi-
ger Irrtum ist, dass das Aufdrehen
des Thermostats auf Stufe 5 einen
Raum schneller aufheizt. Jedoch
wird über die Einstellung der Ther-
mostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass
kühlere Räume gut belüftet wer-
den und Türen zu wärmeren Räu-
men geschlossen sind. Sonst kann
sich an kälteren Stellen Feuchtig-
keit aus der wärmeren Luft nie-
derschlagen und Schimmelbildung
zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zustel-
len - die Heizenergie kann sonst
nicht voll ausgenutzt werden, da
die Wohnräume nicht gleichmä-
ßig aufgeheizt werden. Eine ein-
fache Regel lautet, dass jeder
Heizkörper gut zu sehen ist und
die Raumluft ihn ungehindert um-
strömen kann. Ebenso wichtig ist
es, die Heizkörper sauber zu hal-
ten, da Staubablagerungen den
Wärmestrom in den Raum mindern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster

vergrößern Wärmeverluste in Haus
und Wohnung und sorgen für un-
angenehme Zugluft. Um die Dich-
tigkeit von Fenstern zu prüfen,
kann ein Blatt Papier zwischen
Rahmen und geschlossenem Fens-
ter geklemmt werden. Lässt sich
das Papier nicht herausziehen, ist
das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die
Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei
Haus- und Wohnungstüren kann
meist nachträglich ein Dichtprofil
leicht angebracht werden, um Heiz-
verluste zu minimieren. Gegen
Zugluft unter der Tür hilft ein Zug-
luftstopper, im einfachsten Fall eine
zusammengerollte Decke, die auf
den Boden vor die Tür gelegt wird.
Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Parkettböden:
Wie Holz den Charakter des Raums bestimmt
Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im Raum.
Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung,
sondern auch durch ein breites
Farbspektrum, das sich an nahezu
jede Inneneinrichtung anpassen
lässt. Welche Holzart und welcher
Stil sich für welches Innen-Design
eignen, erklärt der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wir-
ken. Auch Zimmer mit wenig Tages-
licht profitieren von einem hellen
Bodenbelag, der den Raum freund-
licher erscheinen lässt. In großen
Räumen entfalten dunkle Hölzer
wie Nussbaum oder geräucherte
Eiche ihre besondere Wirkung. Sie
verleihen dem Raum eine elegan-
te Tiefe, besonders dann, wenn
viel Tageslicht einfällt. Bestimm-
te Verlegemuster verstärken die-
sen Effekt. Werden die Dielen pa-
rallel zur Wand verlegt, weiten
sie den Raum optisch - ideal also
für kleine Räume. Ausgefallenere
Verlegearten wie das Fischgrätmus-
ter hingegen, verleihen auch weit-
läufigen Räumen Charakter und
Struktur.
Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -
ausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen er-
weitern das Farbspektrum. Neben
farbigen Ölen, die oft auf pflanzli-
cher Basis hergestellt werden, ist
derzeit „geräuchertes“ Parkett
gefragt. Das Räuchern verleiht
Holz auf natürliche Weise einen

dunkleren Farbton, ganz ohne
künstliche Farbstoffe. Die Räuche-
rung basiert auf einem traditio-
nellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“
wird Salmiakgeist verflüchtigt. Der
Ammoniakdampf regiert mit den
Gerbstoffen im Holz, wodurch es
sich dauerhaft verdunkelt. Der Pro-
zess ist schonend - bis das Holz
durchgängig geräuchert ist, ver-
gehen mehrere Wochen. Eichen-
holz eignet sich besonders gut für
diese Behandlung, da es besonders
viel Gerbsäure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Hölzer
eine charakteristische Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, sondern
wird lediglich abgeschliffen oder
nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts ist
nicht nur ein Qualitätsmerkmal, son-
dern auch ein Beitrag zum Klima-
schutz“, so Schmid. „Denn einmal
verlegt, speichert Parkett den im Holz
gebundenen Kohlenstoff über Jahr-
zehnte und gar Jahrhunderte.“ Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie e.V.Helle Hölzer harmonieren
hervorragend mit Möbeln im skan-
dinavischen Einrichtungsstil.
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Herbstschwimmfest in Bergheim
TSV Much 1913 e. V. - Abteilung Schwimmen

Alle Kinder müssen
schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Beim 43. Herbstschwimmfest in
Bergheim traten die Schwimmer
des TSV Much nur mit einer klei-
nen Mannschaft an, die sich trotz-
dem im starken Feld von 17 teil-
nehmenden Vereinen aus der
Umgebung und sogar aus Belgien
und Potsdam sehr gut behaupten
konnte. Hier nun die Ergebnisse
im einzelnen: Lena, Jg 15,
schwamm bei 6 Starts 2 neue Best-
zeiten und konnte eine Silber- und
zwei Bronzemedaillen mit nach

Hause nehmen, Silian, Jg 15, freu-
te sich bei 3 Starts über eine Gold-
nmedaille über 50 R. Kaley, Jg 14,
verbesserte bei 5 Starts 2 persön-
liche Bestzeiten. Jannis, Jg 14,
konnte bei 4 Starts mit einer neu-
en Bestzeit 2 Gold, 1 Silber- und 1
Bronzemedaille mitnehmen. Mar-
lene, Jg 13, errang 1 Gold und 2
Bronzemedaillen bei 3 Starts mit
2 persönlichen Bestzeiten. Lewin,
Jg 13, schwamm 2 neue Bestzei-
ten bei 4 Starts und freute sich

über 1 Gold- und 2 Bronzemedail-
len. Amelie, Jg 12, freute sich über
5 neue Bestzeiten bei 6 Starts und
nahm 2 Gold- und 4 Silbermedail-
len mit. Colin, Jg 12, verbesserte 2
Zeiten bei 6 Starts und errang 2
Gold-, 2 Silber- und 2 Bronzeme-
daillen. Emma, Jg 11, belegte bei 3
Starts zweimal den 2. Platz und
einmal den 3. Platz. Lenny, Jg 09,
konnte 1 Silber- und 2 Bronzeme-
daillen mit nach Hause nehmen und
schwamm die 100 F zu einer neuen

Bestzeit. Glückwunsch euch allen
für diese schönen Erfolge. Ein ganz
besonderer Dank geht an Tina Dros-
te und Rouven Saura Y Vogt, die
auch bei diesem Wettkampf wieder
als Kampfrichter für uns tätig wa-
ren. Ohne engagierte Eltern kann
der TSV Much nicht an Wettkämp-
fen teilnehmen. Das Trainerteam
der Schwimmabteilung wünscht
sich mehr Engagement der Eltern,
um unsere bestehenden Kampfrich-
ter auch mal zu entlasten.

Für unsere Anfängerkurse für Kinder
ab 5 Jahren und für die Wasserge-
wöhnung für Kinder ab 2 Jahren, die

im Januar 2026 beginnen, haben wir
noch Plätze zu vergeben. Anmeldun-
gen an urte.schaudinn@yahoo.de
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Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes ausgezeichnet
Landessieger NRW „Deutschlands beliebteste Pflegeprofis“

5. Lions Club Adventskalender überreicht
Bürgermeister aus Neunkirchen-Seelscheid und Much erhielten die Losnummern 1 und 3.000

Bürgermeister Norbert Büscher und der stv. Bürgermeister Hans-JürgenBürgermeister Norbert Büscher und der stv. Bürgermeister Hans-JürgenBürgermeister Norbert Büscher und der stv. Bürgermeister Hans-JürgenBürgermeister Norbert Büscher und der stv. Bürgermeister Hans-JürgenBürgermeister Norbert Büscher und der stv. Bürgermeister Hans-Jürgen
Parpart bekommen die Kalender durch Lions-Präsident Ullrich KrausParpart bekommen die Kalender durch Lions-Präsident Ullrich KrausParpart bekommen die Kalender durch Lions-Präsident Ullrich KrausParpart bekommen die Kalender durch Lions-Präsident Ullrich KrausParpart bekommen die Kalender durch Lions-Präsident Ullrich Kraus
überreicht.überreicht.überreicht.überreicht.überreicht.

Es ist bereits gute Tradition, die
ersten Exemplare des Adventska-
lenders des Lions Clubs Neunkir-
chen-Seelscheid an die Bürger-
meister der Gemeinden Neunkir-
chen-Seelscheid und Much zu
übergeben. In diesem Jahr er-
scheint der Kalender bereits zum
fünften Mal. Wie gewohnt ziert
ihn wieder ein Motiv, das von Kin-
dern eines Kindergartens aus den
Gemeinden gestaltet wurde.
Im Mucher Rathaus wurden Bür-
germeister Norbert Büscher und
dem stv. Bürgermeister Hans-Jür-
gen Parpart die Kalender durch
Lions Präsident Ullrich Kraus
überreicht.
Im Beisein der neu gewählten
Amtsträger Karsten Schäfer
(Much) und Guido Vierkötter
(Neunkirchen-Seelscheid) stellte
Ullrich Kraus das Jahresprogramm
des Lions Clubs für 2025/2026 vor.
Es steht unter dem Motto „Ju-
gend fördern - sie ist die Zukunft“.

Er stellte den alten und neuen
Bürgermeistern auch dar, wofür
die Lions stehen.
Der scheidende Mucher Bürger-
meister Norbert Büscher zog Bi-
lanz und stellte fest, wie gut die

Zusammenarbeit zwischen den
Gemeinden und dem Lions Club
in den letzten Jahren gewesen ist.
Er bedankte sich noch einmal für
die unterstützenden Aktivitäten
zugunsten der Bürgerinnen und

Bürger in beiden Gemeinden.
„Der Adventskalender ist ein un-
bedingt zu unterstützendes Pro-
jekt des Lions Clubs, dessen Mit-
telverwendung so manche Notla-
ge abfedert.“ Mit diesen Worten
bedankte sich der stv. Bürgermeis-
ter Hans-Jürgen Parpart und
wünschte dem Projekt des Lions
Clubs viel Erfolg.
„Wir wollen wieder alle 3.000 Ex-
emplare unseres Kalenders ver-
kaufen und den Erlös für soziale
Projekte in unseren Gemeinden
verwenden.“ Mit diesen Worten
verabschiedete Ullrich Kraus die
Lions-Delegation aus dem Much-
er Rathaus.
Die künftigen Amtsträger Guido
Vierkötter und Karsten Schäfer
erklärten, dass sie auch in Zu-
kunft die Aktionen „ihres“ Lions
Clubs unterstützen werden.
Besuchen Sie uns auch unter:
www.lions-club-neunkirchen-
seelscheid.de

Das Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes bei der FeierstundeDas Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes bei der FeierstundeDas Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes bei der FeierstundeDas Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes bei der FeierstundeDas Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes bei der Feierstunde

Das Das Das Das Das TTTTTeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beim
bundesweiten bundesweiten bundesweiten bundesweiten bundesweiten WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-
geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-
heitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthias
Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der VVVVVerererereranstalter desanstalter desanstalter desanstalter desanstalter des
WWWWWettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbs,,,,, der  der  der  der  der VVVVVerband dererband dererband dererband dererband der
PrivPrivPrivPrivPrivaten Krankenversicherung, ehrteaten Krankenversicherung, ehrteaten Krankenversicherung, ehrteaten Krankenversicherung, ehrteaten Krankenversicherung, ehrtennnnn
das Pflegeteam.das Pflegeteam.das Pflegeteam.das Pflegeteam.das Pflegeteam.
Gute Stimmung und viele glückli-
che Gesichter: Bei der Auszeich-
nung durch Matthias Heidmeier,
Staatssekretär im NRW Ministe-
rium für Arbeit, Gesundheit und
Soziales sowie Joachim Patt, Ge-
schäftsführer des Verbands der
Privaten Krankenversicherung
(PKV) waren die Pflegeprofis des
Elisabeth-Hospizes sichtlich ge-
rührt. Die Auszeichnung als be-
liebteste Pflegeprofis empfindet
das Team als Zeichen großer Wert-
schätzung. Denn in Nordrhein-
Westfalen wurden 632 Pflegekräf-
te und -teams nominiert. Mit über
4.200 Stimmen landete das Pfle-
geteam des Elisabeth-Hospizes

auf Platz 1. Im Elisabeth-Hospiz
arbeiten 27 Pflegefachkräfte, die
16 Hospizgäste betreuen. Das Ziel
der Pflegekräfte im Elisabeth-
Hospizist es, den Gästen die ver-
bleibende Lebenszeit so ange-
nehm wie möglich zugestalten.
Neben einer sehr liebevollen,
wertschätzenden und auch pro-

fessionellen palliativ-medizini-
schen Begleitung steht die Selbst-
bestimmung der Hospizgäste im
Vordergrund. „Das ist heute nicht
nur ein guter Tag für die Pflege-
profis des Elisabeth-Hospizes in
Lohmar. Es ist auch ein guter Tag
für unsere Demokratie. Hier im
Hospiz wird nämlich durch tolle

Arbeit die Würde des Menschen
in den Mittelpunkt gestellt. Das
schafft Vertrauen und Hoffnung
weit über die Hospizgrenzen hin-
aus. Dafür sagt das Land Nord-
rhein-Westfalen gerne Danke-
schön“, betonte Staatssekretär
Matthias Heidmeier in seiner Rede.
„Wir freuen uns sehr für unser wun-
derbares Team über diese Auszeich-
nung. Sie ist wohlverdient, denn seit
vielen Jahren macht jeder im Elisa-
beth-Hospiz eine großartige Arbeit
zum Wohle unserer Gäste und de-
ren Familien. Wir sind sehr stolz auf
unser Team und haben nur einen
Wunsch: Macht weiter so“, bedank-
te sich Heijo Hauser, der Vorsitzen-
de des Trägervereins Freundeskreis
Elisabeth-Hospiz e. V. in der Feier-
stunde. Aus allen Landessiegern
werden vom 20. Oktober bis zum
14. November durch ein weiteres
Online-Voting die Bundessieger-
innen und -sieger gewählt. Sie wer-
den am 25. November bei einer
Feierstunde in Berlin geehrt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn
Wohnung in Mehrfamilienhaus (Ober-
geschoss), 110qm, zu vermieten. In
gleicher Lage Apartment im Er-
geschoss, 60 qm², beide Wohnungen
mit Carport zu vermieten.  Weitere
Infos und Kontaktaufnahme:
Tel. 02245 / 714

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Bewerben im digitalen Zeitalter

Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg
zur Bewerbung stark verändert.
Statt Mappen und Postversand
stehen heute Online-Formulare,
E-Mail-Bewerbungen und digita-
le Vorstellungsgespräche im Mit-
telpunkt. Für Bewerber bedeutet
das neue Chancen, aber auch neue
Regeln.

Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist eine
klare Struktur, Rechtschreibsi-
cherheit und ein professionelles
Layout. Dokumente sollten als PDF
verschickt werden, um einheitlich
darstellbar zu sein. Wer zusätz-
lich Arbeitsproben oder Zertifika-
te beilegt, achtet am besten dar-
auf, dass die Dateien nicht zu
groß werden, sie aber trotzdem
gesammelt in einem Dokument
verschickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.
VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger
Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm
geführt wird.
Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-
ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig
mit den Abläufen vertraut macht,
erhöht seine Chancen auf eine
erfolgreiche Bewerbung.
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Martinsbasar
Sonntag 9. November 2025 12 – 17 Uhr

Handwerklich hochwertige Eichhof Produkte

Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel, Weihnachts-
krippen, Pizzaroller, Frühstücksbrettchen

Metall.Manufaktur
Kräuterdosen zum Bepfl anzen, Metallstecker 
aus Eisen und Kupfer, Jahreszeiten-Gestecke, 
Kerzenhalter, Blumenampeln, 
Metallkunst für den Garten

Back.Manufaktur, Bioladen-Café
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht in Demeter-Qualität,
Kuchen und Gebäck in Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Keramik.Manufaktur
Stilvolle Dekorationsartikel
Auswahl an Keramikgeschirr 
und individuell gestaltete Gartenkugeln

Gärtnerei und Landwirtschaft
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze,
Bestellannahme für Adventskränze 
im Heilpädagogischen Arbeitsbereich

Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen,
Bienenwachskerzen, handgezogen

Heilpädagogische 
Arbeitsbereiche
Schönes und Dekoratives, Lichterketten, 
Windlichter, Grußkarten, Dekoartikel

Die Werkstattbereiche schließen um 16:30 Uhr. 
Anschließend fi ndet der Laternenumzug auf dem Eichhof statt.

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH
Eichhof 8

53804 Much
02295 / 9202-0

www.eichhof.org

Programm-Highlights
12:00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester
16:40 Laternenumzug – Wer mit Laterne zum Umzug kommt, 
 erhält im Anschluss einen Weckmann; solange der Vorrat reicht.

Für das leibliche Wohl sorgt der Werkstattbereich Küche und Service.

KINDERPROGRAMM:Schminkstation, Spielemobil und LaternenumzugWir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eichhof-Anz_320x244_4c_251009.indd   1 09.10.25   13:19

Erntefest zum 125-jährigen Jubiläum
Ernteverein Markelsbach Anno 1900

Anlässlich unseres diesjährigen
Erntefestes zum 125-jährigen Ju-
biläum feierten wir am 24. August
in der Filialkirche St. Josef Het-
zenholz einen Gottesdienst, schön
gestaltet von der Prädikantin
Margot Seimel aus Köln, der
Schwester unserer diesjährigen
Erntemutter Erika Franze.
Die Kollekte wurde auf Wunsch
unseres Erntepaares Erika und
Bernd Franze für das Projekt Herz
und Hände in Much gesammelt.
Der Ernteverein Markelsbach run-
dete die Kollekte auf und so konn-
te am 8. Oktober von unserem
Jubiläums-Erntepaar und dem 1.
Vorsitzenden Karl Heinz Schmidt
200 Euro an eine der Organisa-
torinnen von Herz und Hände, Kate
Joch, überreicht werden.
Für den Ernteverein Markelsbach
Anno 1900
Karl Heinz Schmidt


